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KLÜGER!KLÜGER!
RAIFFEISEN MACHT

Mit der richtigen Nachhilfe lernst du nur halb 
so lang - dafür dop pelt so gut. Raiffeisen 
Club-Mitglieder profitieren von zwei 
tollen Vorteilspartnern.

Mehr Infos zu den Vorteilen 
erhältst du bei deinem 
Raiffeisenberater. 
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Thomas Schierle
Bürgermeister

Sehr geehrte Schwarzacher:innen,
bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt sind seit jeher  
wichtige Säulen unseres gesellschaftlichen Lebens. Tag für Tag  
setzen sich zahlreiche Frauen und Männer in humanitären,  
sozialen, kulturellen und sportlichen Bereichen in vorbildlicher Weise 
ein – und das ehrenamtlich ohne finanzielle Entlohnung.

Dadurch, dass sich Menschen freiwillig engagieren und Ver­
antwortung übernehmen, stärken sie den Zusammenhalt in unse­
rer Gesellschaft. Sie schaffen dadurch ein engmaschiges Netz­
werk und leisten einen nicht unwesentlichen Beitrag zu einem 
wertbewussten Miteinander. Es ist unbestritten, dass ohne dieses 
Engagement viele Bereiche unseres Gemeinwesens nicht so 
funktionieren würden, wie wir das kennen. Und es ist ebenfalls 
eindeutig, dass das vielfältige Vereinswesen vom Ehrenamt und 
vom Idealismus vieler Funktionäre und Mitglieder abhängig ist und 
von der Arbeit freiwillig engagierter mitgeprägt wird. Die Aktivitä­
ten reichen von Sport, Kunst, Kultur und Bildung über Katastro­
phen- und Umweltschutz bis hin zu Gesundheit, sozialen Bereichen 
und der Integration. Ehrenamtliche engagieren sich auch in unse­
rem Dorf in der Nachbarschaftshilfe, betreuen hilfsbedürftige 
Menschen und sind unentbehrlich in karitativen Organisationen 
sowie unseren zahlreichen Vereinen. 

Zudem ist das Ehrenamt eine Chance mitzugestalten, auch ist das 
freiwillige Engagement Hilfe für andere, und es bedeutet eine ganz 
persönliche Weiterentwicklung. Man erlernt bzw. stärkt Werte wie 
Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Einsatzbereitschaft, Verantwor­
tungsbewusstsein sowie Zuverlässigkeit und Selbstdisziplin. Dies 
sind wichtige Eigenschaften, die zu einer positiven Persönlich­
keitsentwicklung beitragen können. So profitiert vom Ehrenamt 
nicht nur die Gesellschaft, sondern auch jeder und jede Einzelne, 
der bzw. die sich engagiert. Es ist auch wissenschaftlich belegt, 
dass Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, mit ihrer beruf­
lichen Tätigkeit zufriedener sind als andere. Sie erweisen sich als 
beharrlicher, wenn es um das Erreichen von Zielen geht. Ehrenamt 
bzw. freiwilliges Engagement geben dem Leben einen eigenen, 
ganz besonderen Sinn. 

Trotz aller erfreulichen Entwicklungen beim Ehrenamt in unserer 
Gemeinde, dürfen wir jedoch nicht darauf vertrauen, dass es so 
bleiben wird. Die Bereitschaft, freiwillig und unbezahlt einen 
Beitrag für andere zu leisten, ist keine Selbstverständlichkeit. 
Jetzt sind wir aufgefordert, ehrenamtlich erbrachte Leistungen 
entsprechend zu würdigen und damit eine Haltung der gegen­
seitigen Wertschätzung zu sichern.

Die Aufgabe einer Gemeinde ist es auch, jene Menschen, die sich 
derart für die Gesellschaft oder für Vereine engagieren, entspre­
chend zu schätzen und ihnen für ihren Einsatz zu danken. 

Es ist eine lieb gewordene Tradition – leider unterbrochen durch 
Einschränkungen im Zuge der Pandemie –, dass Menschen, die 
mit ihren besonderen Leistungen in kulturellen, politischen, gesell­
schaftlichen, sozialen und sportlichen Bereichen der Gemeinde 
bzw. deren Bevölkerung besondere Dienste erwiesen haben, mit 
einem offiziellen Festakt gewürdigt werden. 

Die letzten Feierlichkeiten zur Ehrung von ehrenamtlich Tätigen 
fand zuletzt somit 2017 statt, die für den Herbst 2020 geplante 
Veranstaltung musste, wie erwähnt, leider abgesagt werden. 

Die nächste Ehrungsveranstaltung ist für den 4. November 
2022 geplant und im Zuge dieser Veranstaltung werden 
einerseits herausragende Sportler:innen für ihre Erfolge 
geehrt und andererseits verdienten Funktionär:innen für 
ihre langjährigen Verdienste in einem Ortsverein gedankt. 

Die Verantwortlichen der Vereine wurden bereits informiert und um 
die Übermittlung von Namenslisten gebeten. Voraussetzungen, die 
für eine Einladung zur Ehrung durch die Gemeinde erfüllt werden 
müssen, können auf dem Gemeindeamt angefordert oder auf der 
Homepage unter www.schwarzach.at unter „Meine Gemeinde / 
Wissenswertes / Ehrungen“ heruntergeladen werden. 

Personen, die weder einem Verein noch einer Organisation ange­
hören, können ebenfalls für besondere Leistungen, die sie für die 
Gemeinde oder für Mitmenschen erbracht haben, ausgezeichnet 
werden. 

Schriftliche Anträge sind bis spätestens 30. September 2022 an 
die Gemeinde zu stellen. Anschließend wird sich der Ausschuss für 
Sport- und Vereine, sowie der Gemeindevorstand zu den genann­
ten Vorschlägen beraten. 

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und stehen Ihnen bei Rück­
fragen gerne zur Verfügung.
 

Am Freitag, 16. September 2022 bleibt das Gemeindehaus wegen Betriebsausflug geschlossen!
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Am 6. Juli 2022 wurde der Abschluss der Rohbauarbeiten am 
Kinderhaus in der Schwarzacher Webergasse gefeiert. Im Laufe 
des nächsten Jahres können bis zu drei Kindergartengruppen und 
zwei Spielgruppen in die neuen Räumlichkeiten einziehen.
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Lerncafé Schwarzach startet wieder Ende 
September. Wer möchte mithelfen ?
Gemeinsam macht Lernen einfach mehr Spaß! Für rund 322 Kinder der Caritas Lerncafés  
in Vorarlberg ist dieses kostenlose Lernangebot eine wichtige Möglichkeit, den Schulalltag positiv 
zu meistern. Für das Lerncafé Schwarzach werden zusätzliche Freiwillige zur Unterstützung dieser 
Kinder gesucht.

Seit ca. einem Jahr bietet das Lerncafé der 
Caritas Vorarlberg im Jugendtreff deluXe 
am Montagnachmittag kostenfreie Lern­
betreuung für Schülerinnen und Schüler 
mit Lernförderbedarf an. Gründe dafür 
können vielseitig sein – etwa sprachliche 
Barrieren, eine ungeeignete Wohnsituati­
on oder fehlendes Geld für Nachhilfe. 

Zukunftschancen 
Neben der Hilfe bei Hausaufgaben und 
Vorbereitungen auf Schularbeiten werden 
die Kinder und Jugendlichen auch in ihrer 
Persönlichkeit gestärkt. Die Lerncafés sol­
len ein Ort der Geborgenheit sein. „Bei uns 
wird nicht nur gelernt und geübt, es bleibt 
auch Zeit zum Lachen und Spielen und na­
türlich für eine gemeinsame Jause“, er­
zählt die Koordinatorin, die auch immer vor 
Ort ist. Getragen werden die Lerncafés 
maßgeblich von Freiwilligen. Nun werden 
für das Lerncafé Schwarzach Frauen und 
Männer gesucht, die die Kinder dabei un­
terstützen, ihre schulischen Ziele zu errei­
chen, damit auch ihnen alle Zukunftschan­
cen offenstehen. 

GR Monika Raid

Interessiert?
Caritas Lerncafé Schwarzach 
Hofsteigstraße 63, 6858 Schwarzach
Kontakt: 

Nicole Nachbaur	 Monika Raid
T: 0676 / 884204044	 T: 0664 / 5247638
E: nicole.nachbaur@caritas.at	 E: monika.raid@vol.at

Parken auf dem Gehsteig
Bitte parken Sie Ihr Auto – aus Rücksichtnahme auf Fußgänger, Kinderwagen, Rollstuhlfahrer, 
Anrainer – nicht auf dem Gehsteig !

Das Halten und das Parken ist (u. a.) verboten:
	
•	 auf Radfahrstreifen, Radwegen und Rad- und Gehwegen.

•	 wenn Fußgänger, insbesondere auch Personen mit Kinder­
wagen oder Rollstuhl-/ Rollatorfahrer, an der Benützung eines 
Gehsteiges, eines Gehweges oder eines Geh- und Radweges 
gehindert sind.
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Ein gemütliches Fest mitten im Ried: 
der plan b-Rad-Ried-Tag am 2. Oktober 2022
Die sieben plan b-Gemeinden veranstalten auch heuer wieder den Rad-Ried-Tag. Am Sonntag,  
2. Oktober 2022 führen Sternfahrten in das nahezu autofreie Ried. Dort wartet ein abwechslungs
reiches Programm, u.a. die RADIUS-Preisverleihung bei Musik, Bewirtung und Kinderprogramm.  
Die anwesenden Teilnehmer:innen dürfen sich bei der Verlosung über schöne Überraschungen 
freuen. Bei Regen wird der gemütliche Teil in die holzgedeckte Senderbrücke verlegt. Für den Rad-
Ried-Tag werden die Straßen zwischen 10:30 und 16:00 Uhr für den Durchzugsverkehr gesperrt. 

Am 2. Oktober 2022 erwartet Rad­
fahrer:innen, Fußgänger:innen und andere 
ein für den Durchfahrtsverkehr gesperrtes 
Ried und ein stimmungsvolles und gemüt­
liches Fest mitten in der Natur. Zu diesem 
besonderen Fahrrad-Fest laden die 
Gemeinden Bregenz, Hard, Kennelbach, 
Lauterach, Lustenau, Schwarzach und 

Wolfurt seit mehreren Jahren ein. Der plan 
b-Rad-Ried-Tag findet bei jeder Witterung 
statt. Bei Schlechtwetter wird der gemüt­
liche Teil in die gedeckte Holzbrücke ver­
legt, die Angebote werden der aktuellen 
Situation angepasst. Es gelten die dann 
aktuellen Corona-Regeln.

Jetzt zum RADIUS-Fahrrad-
Wettbewerb anmelden und 
gewinnen
Noch bis Ende September läuft der lan­
desweite RADIUS-Fahrrad-Wettbewerb. 
Zeit genug, um jetzt einzusteigen – die 
plan b-Gemeinden laden dazu herzlich ein! 
Die Anmeldung kann auf vorarlberg.radelt.
at oder im Bürgerservice Ihrer Gemeinde 
erfolgen. Für unterwegs gibt es die kosten­
lose „Vorarlberg Radelt App“ im Appstore 
für Android oder Iphone. 

„Radkilometer wachsen 
lassen“
Noch ein Grund, warum sich die Teilnahme 
am RADIUS-Wettbewerb auszahlt: Die 
plan b-Gemeinden haben mit der Klima­
wandelanpassungsregion (KLAR!) eine be­
sondere Aktion gestartet. Aus den zwi­
schen 15. August und 30. September 
beim RADIUS eingetragenen Radkilometer 
werden Blühwiesen, Naschhecken und 
Obstbäumen. Das gemeinsame Ziel sind 
300.000 eingetragene Kilometer – beim 
plan b Rad-Ried-Tag steht das Ergebnis 
fest!

www.mobilplavnb.at

„Rad-Kilometer wachsen lassen“ 
Aus Rad-Kilometern werden Blühwiesen, Naschhecken und Obstbäume: Das machen die  
sieben plan b-Gemeinden im Rahmen des Programms Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!) möglich. Werden beim RADIUS-Fahrradwettbewerb in der Region zwischen 15. August  
und 30. September zumindest 300.000 Kilometer eingetragen, wird die Region noch ein Stück 
grüner und bunter. 

Rad-Kilometer wachsen lassen – das klingt 
ungewohnt, aber es lässt sich machen. 
Wenn die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am RADIUS-Fahrradwettbewerb in den 
sieben Gemeinden zwischen 15. August 
und 30. September mindestens 300.000 
Kilometer eintragen, fördert die KLAR!-
Region verschiedene Pflanzungen in der 
Region. Vorgesehen sind 500 m² bunte 
Blühwiesen, 20 Laufmeter Naschhecken 

mit süßen Beeren und zusätzlich 25 junge 
Obstbäume alter Sorten. Mit dieser Aktion 
laden die plan b-Gemeinden herzlich ein, 
beim RADIUS mitzumachen und die Wege 
per Fahrrad sichtbarer zu machen.

„Das schaffen wir!“
Im vergangenen Jahr haben 1.275 
RADIUS-Teilnehmer:innen in den sieben 
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www.vorarlberg.radelt.at

plan b-Gemeinden monatlich etwa 
230.000 Kilometer mit dem Rad zurück­
gelegt. Das schaffen wir heuer – hoffent­
lich – auch. Die Verantwortlichen der 
sieben plan b-Gemeinden zählen auf die 
vielen Radfahrerinnen und Radfahrer der 
Region. 

Jetzt mitmachen und 
Kilometer sammeln
Wichtig ist, dass die Kilometer auf „Vor­
arlberg radelt“ für den RADIUS-Fahrrad­
wettbewerb erfasst werden. Die Anmel­
dung zum RADIUS ist möglich unter www.
vorarlberg.radelt.at, im Bürgerservice der 
Gemeinden oder über die „Vorarlberg Ra­
delt-App“. Bitte dabei im Menüpunkt „mei­
ne Aktionen“ die Wohngemeinde als Ver­
anstalter wählen und regelmäßig die 
gefahrenen Kilometer eintragen. Alle, die 
bereits beim RADIUS in einer der plan b-
Gemeinden registriert sind, nehmen auto­
matisch an der Aktion teil. 

Beim RADIUS gewinnen
Beim RADIUS-Fahrradwettbewerb gibt es 
noch bis Herbst laufend attraktive Preise 

zu gewinnen, u.a. E-Bikes, Falträder oder 
hunderte Gewinne von ABUS, KTM und 
SKS. Der Hauptpreis ist eine umwelt­
freundliche Nachtzug-Reise nach Kopen­
hagen. Mehr Informationen zu den Preisen 
unter www.vorarlberg.radelt.at. Weitere 
Preise gibt es beim plan b-Rad-Ried-Tag 
am 2. Oktober 2022. 

Gemeinsam Straßen zu Begegnungs
bereichen machen!
Schulbeginn als Impuls für Vorsicht, Rücksicht und Sichtbarkeit im Verkehr.

Ab Schulbeginn sind auch in unserer 
Region wieder Tausende Kinder, Eltern  
und Pädagog:innen regelmäßig Richtung 
Schule und Kindergarten unterwegs. Drei 
an sich selbstverständliche Punkte – Vor­
sicht, Rücksicht und Sichtbarkeit – helfen, 
damit auf unseren Straßen unangenehme 
oder gefährliche Situationen und Unfälle 
möglichst vermieden werden. Angepasste 
Geschwindigkeit, freie Geh- und Radwege 
und das Einhalten gesetzlicher Vorschrif­
ten tun uns allen gut, genauso wie Blick­
kontakt oder ein freundlicher Gruß. Wir 
haben vieles in der Hand: Gestalten wir 
gemeinsam unsere Straßen als Begeg­
nungsbereiche statt als Gefahrenzone! 
Wenn Sie eine Gefahrenstelle in unserer 
Gemeinde kennen oder Sie gute Ideen zur 
Mobilität haben, bitte um Info an:
gemeinde@schwarzach.at.
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Abschluss Schwimmkurs
Am 19. Juli durften unsere jungen SchwimmkursteilnehmerInnen ihr Erlerntes 
noch einmal unter Beweis stellen. Am Schluss gab es für alle zur Belohnung 
fürs Mitmachen, Durchhalten und Üben ein kleines Geschenk.

Kleinkinder- und Säuglings-Erste-Hilfe-Kurs
Am 21. und 22. Juni 2022 fand der Kleinkinder- und Säuglings-Erste-Hilfe-Kurs im  
Hofsteigersaal statt.

In den insgesamt 8 Stunden durften wir 
von Frau Monika Riezler vom Roten Kreuz 
sehr vieles Wissenswertes bezüglich Erste 
Hilfe erfahren.

Trotz des ernsten Themas vermittelte sie 
uns mit sehr viel Humor so manche 
Maßnahme, die wir bei einem Notfall um­
setzen können. Auch konnten wir vieles 
ausprobieren und sammelten dadurch 
neue Eindrücke. Ebenso war die Unfallver­

meidung ein großes Thema, da uns 
oft nicht bewusst ist, mit welchen 
kleinen Handgriffen man so 
manches vermeiden könnte.

Ich freue mich, dass ich im kom­
menden Jahr wieder einen solchen 

Kurs anbieten kann und hoffe auch da auf 
rege Teilnahme.

Eure Beate Haag 
(Ausschuss Üs´r Dorf)



September 2022

Ge
m

ei
nd

e

9postpost

Seniorenwohnung Schwarzach
Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines  
Lebens zu werden.
Helmuth Stadelmann war 21 Jahre in der 
Seniorenwohnung, er war ein beliebter, an­
genehm ruhiger und dankbarer Bewohner. 
Der Pflegebedarf hat sich bei Helmuth 
erhöht, deswegen wurde er verlegt. Wir 
wünschen ihm noch eine gute Zeit in sei­
nem neuen Zuhause.

Am 1. 8. 2022 durften wir einen neuen 
Bewohner willkommen heißen und wün­
schen ihm eine gute Eingewöhnung und 
alles Gute.

Unser traditionelles Grillfest bei Friedl im 
Ried konnten wir heuer bei herrlichem 
Wetter genießen. 

Bürgermeister Thomas Schierle ließ es 
sich nicht nehmen, mit unseren Bewoh­
nern den Nachmittag zu verbringen. Vie­
len herzlichen Dank.

Ein herzliches Dankeschön an Friedl und 
seine Familie. Friedl stellt jedes Jahr sei­
nen schönen Platz im Ried zur Verfügung 
und unterstützt uns tatkräftig beim 
Grillen!

Ein besonderer Dank gilt unse­
rem Bewohner Herbert Ganahl 
und seinem Freund Dieter für 
die musikalische Unterhaltung.
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Grillfest

Christian Natter und 
dem Leiter der 
Faschingszunft 
Emanuel König 
wurden den Be­
wohnern vom 
S e n i o r e n h e i m 
Wolfurt, vom Senio­
renwohnheim Kennel­
bach und den eingeladenen 
Angehörigen von den Läbbe Kaffee und 
Kuchen serviert. Alle genossen das schö­
ne, aber nicht zu heiße Wetter. Es war rich­
tig angenehm, im Garten zu sitzen. Dazu 
spielten Eugen und Mike viele bekannte 
Stücke auf dem Akkordeon und der Gitar­
re. Der Nachmittag verging wie im Fluge. 
Schon war es Abend und es wurden Grill­
würste und Hamburger mit feinen Salaten 
aus der Küche des Seniorenheimes ser­
viert. Bald waren alle satt und die meisten 

Auch dieses Jahr konnten wir wieder das 
Grillfest gemeinsam mit den Läbbe feiern. 
Nach kurzen Ansprachen vom Geschäfts­
führer Gerd Schlegel, dem Bürgermeister 

BGF – Betriebliche Gesundheitsförderung 

Gesundheit ist unser größtes Gut und 
sollte auch in der Arbeitswelt an oberster 
Stelle stehen. Wir alle möchten nach ei­
nem arbeitsreichen Leben unsere Pension 
in möglichst gesundem Zustand genießen. 
In einer Berufssparte wie unserer, der Pfle­
ge, in der die Mitarbeiter körperlich und 
psychisch oft an ihre Grenzen stoßen, ist 
es umso wichtiger, auf die Gesundheit aller 
zu achten. Wir verbringen einen großen Teil 
unseres Lebens bei der Arbeit. Unsere 
Pflegedienstleitung Frau Wiltrud Ober­
hofer ist während ihrer Ausbildung zur 
Pflegedienstleitung auf das Thema „Be­
triebliche Gesundheitsförderung“ gesto­
ßen und hat sich entschieden, sich diesem 
Thema für ihre Abschlussarbeit zu wid­
men. Als kompetenten Partner für dieses 
Projekt konnte Wiltrud die ÖGK gewinnen. 
Inzwischen ist ihr das Thema Gesundheit 
für alle unsere Mitarbeiter*innen zum 
Herzenswunsch geworden.

Und so haben wir im Frühling unter der 
Leitung von Claudia Muigg von „Die Berate­
rinnen“, mit einer kleinen Projektgruppe mit 
unserer betrieblichen Gesundheitsförde­

rung, kurz BGF, gestartet. Die Vor­
bereitungszeit geht nun zu Ende, und wir 
durften mit der „Kick off“ Veranstaltung am 
13. 7. 2022 voll durchstarten. Am Anfang 
steht eine umfangeiche, anonyme Mitar­
beiterbefragung. Wie zufrieden sind unsere 
Mitarbeiter an und mit ihrem Arbeitsplatz? 
Was bzw. wo können Veränderungen Ent­
lastung bringen? Diese und noch viele Fra­
gen mehr werden unsere Mitarbeiter hof­
fentlich sehr zahlreich beantworten. Denn 
nur so können Veränderungen auch verbes­
serte Arbeitsbedingungen bringen. Nach 
Auswertung der Fragebögen und der 

Arbeitsgruppen werden Maßnahmen (par­
tizipativ), Angebote und Aktivitäten zur 
Erhaltung unser aller Gesundheit ausgear­
beitet. Die Projektdauer wurde mit 2 Jahren 
festgelegt und soll nachhaltig sein.

Wie kann Nachhaltigkeit erzielt werden? In 
dem wir im Rahmen eines Gesundheits­
managements immer wieder gesundheits­
fördernde Aktionen setzen und unsere 
Mitarbeiter*innen zum Thema „Gesund­
heit“ sensibilisieren werden.

Birgit Spiegel

Bewohner gingen 
zufrieden in ihr 

Zimmer. Andere 
genossen noch 
den Abend im 

Garten.

Wir danken den Läb­
be ganz herzlich für die 

Hilfe und Organisation des 
wunderbaren Festes und den Musikanten 
für die tolle Unterhaltung. Es ist immer 
wieder eine Freude und die Bewohner erin­
nern sich noch lange an den wunderbaren 
Nachmittag.

Fotos vom Fest können Sie auf unserer 
Homepage ansehen.

Anita Spiegel
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Die Aktion Demenz veranstaltet rund um den Welt-Alzheimertag am  
21. September 2022 verschiedene Aktionen.

Im Mittelpunkt der Aktion Demenz steht die Vision, dass in Vorarlberg Menschen mit Demenz am 
öffentlichen und sozialen Leben teilhaben. Durch vielfältige Aktivitäten in den Gemeinden werden das 
Bewusstsein für die Thematik gestärkt und ein aufgeklärtes Bild von Demenz vermittelt.

Es werden Filme gezeigt, die sich mit den Themen Vergesslichkeit, Vergänglichkeit und Älterwerden 
auf ganz unterschiedliche Art und Weise auseinandersetzen. Mit dieser Filmreihe ladet die Aktion 
Demenz gemeinsam dazu ein, sich dem Thema Demenz behutsam zu nähern, sich berühren zu lassen.

Aus Der Filmreihe Demenz wird u. a. der Film „Am Goldenen See“ vorgeführt.

„Am Goldenen See“
29. September 2022, 19 Uhr 
Vereinshaus Wolfurt

Anschließend an den Film steht Herr Dr. Albert Lingg für Fragen und Diskussionen rund um das 
Thema Demenz zur Verfügung.

Eine weitere Aktion sind die Tischsets, die in den verschiedenen Gasthäusern und Restaurants 
aufgelegt werden.

Internationale Fachtagung Demenz
30. September 2022, von 9 bis 13:30 Uhr, Pförtnerhaus Feldkirch
Zielgruppe: Betreuungs- und Pflegefachkräfte, pflegende Angehörige und Interessierte. Anmeldung: www.connexia.at/Fachtagung

Das Herz 
wird nicht 
dement.
In Österreich leben 130.000 Menschen mit Demenz
In Vorarlberg bieten zahlreiche Einrichtungen und 
Institutionen Hilfe und Unterstützung für Betroffene
und Angehörige.
Menschen mit der Diagnose Demenz sollen so lange
wie möglich selbstbestimmt leben und am öffent-
lichen Leben teilhaben können.

www.aktion-demenz.at
Hier finden Sie Antworten auf viele Fragen zu 
Demenz und Kontakte in Ihrer Nähe

Text: Gabriele Bösch
Druck: Mit freundlicher Beteiligung der Buchdruckerei Lustenau.

 

 Als es an der Zeit war, brachte ich sie ins Bett und deckte sie liebevoll zu.
 
 Als ich später noch einmal nach ihr sah, schlug sie die Augen auf und fragte:
„Wie geht es meiner Mutter?“
 
 Ich antwortete: 
„Gut“.
 
 Sie fragt weiter: 
„Und wie geht es meinem Vater?“
 
 Ich antwortete:
„Dem geht es sehr gut.“
 
 Sie sagt:
„Ich hätte so gerne noch einmal mit 
meinen Eltern gesprochen.“
 
 Ich sagte:
„Das haben Sie.“
„Sie haben über ihr Herz zu ihnen gesprochen!“
 
 Darauf fragte sie staunend:
„Und das haben sie gehört?“
 
 Ich sagte:
„Ja, das haben sie direkt gehört.“
 
 Sie sagte und schloss ihre Augen: 
„Dann bin ich erleichtert.“

 Es wird Zeit, dachte ich, das Schweigen über das Jenseits zu beenden. 

Es wird Zeit, 
dachte ich. 

Das Herz 
wird nicht 
dement.
In Österreich leben 130.000 Menschen mit Demenz
In Vorarlberg bieten zahlreiche Einrichtungen und 
Institutionen Hilfe und Unterstützung für Betroffene
und Angehörige.
Menschen mit der Diagnose Demenz sollen so lange
wie möglich selbstbestimmt leben und am öffent-
lichen Leben teilhaben können.

www.aktion-demenz.at
Hier finden Sie Antworten auf viele Fragen zu 
Demenz und Kontakte in Ihrer Nähe

Text: Gabriele Bösch
Druck: Mit freundlicher Beteiligung der Buchdruckerei Lustenau.

 

Ich erzählte 
von Libellen ...

 Wir saßen eine Weile auf dem Bänkle und schauten 
 in die silberne Sonne.
 Ich benannte Blumen und Schmetterlinge.
 Ich erzählte von Libellen, die bei der Paarung als Herz 
 durch die Gegend fliegen.

 Sie sagte: 
„Wenn das so schön ist, will ich das ab jetzt auch beobachten.“

 Ich lächelte und meinte: 
„Und wenn ich Ihnen zu viel plappere, dann schütteln Sie mich!“

 Sie meinte: 
„Es ist genau das richtige Maß, das Sie anwenden. 
Und schütteln werde ich Sie auf keinen Fall. 
Ich würde Sie eher streicheln wollen. 
Aber ich weiß nicht, wie Sie es mit der Zärtlichkeit halten?“ 

www.aktion-demenz.at

GR Monika Raid

T 0664 / 5247638, monika.raid@vol.at
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Marianne Rohner,  
Bildsteinerstraße 39. . . . . .      09.09.1948

Marlis Meusburger,  
Klosterwiesweg 16/14. . . .    14.09.1951

DI Friedrich Tuschka,  
Linzenberg 105 . . . . . . . . . .          16.09.1940

Adolf Brüstle,  
Apfelgasse 2 . . . . . . . . . . . .            17.09.1940

Gerhard Walser,  
Nußfeld 16. . . . . . . . . . . . . .              17.09.1951

Roland Gebhard 
Roßfäng 1. . . . . . . . . . . . . . .               19.09.1952

Das Licht der Welt 
erblickt hat am:

16.07.	 Salečić-Zeljko Leon 
Eltern: Salečić-Zeljko Ana 
und Zeljko Daniel

28.07	 Hutter Alexander Erwin
	 Eltern: Tanja und Matthias 

Hutter

Geheiratet haben am:
22.07.	 Peter Linke & Renate Netzer

05.08.	 Josef Hinteregger & 
Katharina Geller

25.08.	 Johannes Rinke &  
Ulrike Winsauer

Folgende Personen 
über „70“ können im 

September Geburtstag feiern:

Wir trauern um:
† 21.07.	 Marlies Haag

† 24.07.	 Gerhard Andorfer

† 30.07.	 Erika Wälde

† 04.08.	 Johann Fischer

Fundanzeige:
Auch die Fundgegenstände der 
Gemeinde Schwarzach finden Sie 
unter www.fundamt.gv.at. 
Selbstverständlich können Sie sich 
weiterhin beim Bürgerservice 
telefonisch, persönlich oder per Email 
über Ihren Fundgegenstand 
erkundigen. 

Meldeamt

Kontakte Gemeindehaus Schwarzach
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um Terminvereinbarung! 
T 05572 / 58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at, www.schwarzach.at

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde

Bürgermeister	 DI Thomas Schierle	 05572 / 58115 - 221
Assistenz Büro Bürgermeister	 Annette Scholl	 05572 / 58115 - 221
Amtsleiter	 Peter Pitscheider	 05572 / 58115 - 222
Bürgerserviceleiter	 Dietmar Wagner	 05572 / 58115 - 201
Bürgerservice	 Heike Mittringer	 05572 / 58115 - 202
Bürgerservice	 Sarah Wagner	 05572 / 58115 - 203
Bauamtsleiter	 Ing. Mario Longhi	 05572 / 58115 - 210
Assistenz Bauamt	 Birgit Sereinig	 05572 / 58115 - 211
Liegenschaften / Infrastruktur	 Alexander Klammer-Ricquebourg	 05572 / 58115 - 212
Bauhofleiter		  05572 / 58115 - 240
Wassermeister	 Josef Hinteregger	 05572 / 58115 - 246
Finanzverwaltungsleiter	 Hubert Meusburger	 05572 / 58115 - 223
Kinderbetreuung / Bildung	 Sabine Visintainer	 05572 / 58115 - 224
Öffentlichkeitsarbeit / Schwarzachpost	 Sabine Kollmann	 05572 / 58115 - 620
Seniorenheim  	 Elfriede Ritter	 05572 / 58115 - 260
Soziales	 Susanne Vonach	 05572 / 58115 - 214
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ELTERNBERATUNG  
connexia
Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und Kleinkindern 
bis zum vierten Lebensjahr rund um die Themen Ernährung, 
Entwicklung, Erziehung und Pflege.

Die aktuellen Öffnungszeiten für Schwarzach: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 9 – 10:30 Uhr

Bei Bedarf bieten wir weiterhin Terminberatungen sowie 
Hausbesuche an.

Wir bitten euch, die aktuell geltenden Schutzmaßnahmen zu 
beachten.

Für Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung:

Ulrike Huwe
T 0650 / 4878746, Mail: ulrike.huwe@connexia.at

BABYSITTERINNEN Schwarzach
Fr. Heike Mittringer
heike.mittringer@schwarzach.at, T 05572 / 58 115-202
www.schwarzach.at Einrichtungen/Bildung_und_Betreuung/Babysitter

TAGESMUTTER 
suchen / werden: Kinderbetreuung Vorarlberg,  
Fr. Gabi Ritsch
tagesmuetter-bregenz@kibe-vlgb.at, 
T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Manuela Kaufmann
manuela.kaufmann@sozialdienste-wolfurt.at, 
T 0699 / 19 97 13 28

SENIORENWOHNUNG Schwarzach
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58874

FRAUENSPRECHERIN Schwarzach
Fr. Keli Pereira
kelli_eu@hotmail.com, T 0650 / 58 94 446 

Seniorenbörse Wolfurt
Wir suchen neue Mitglieder, die gerne gelegentlich kleinere Hilfsdienste für unsere Mitglieder 
übernehmen und ein wenig Zeit dafür aufwenden können.

In Zusammenarbeit mit  
Kennelbach und Schwarzach. 
Helfen und helfen lassen!

Wer sind wir?
Wir verstehen uns als Börse, die eine Ver­
mittlerrolle hat zwischen den Mitgliedern 
in Schwarzach, Kennelbach und Wolfurt, 
die gelegentlich kleine Hilfsdienste leisten 
können (im Rahmen der Fähigkeiten) und 
jenen, die diese Hilfe brauchen. 

Früher hätte man „Nachbarschaftshilfe“ 
dazu gesagt. Wir sind ehrenamtlich, unpo­
litisch und unparteiisch! Unser Verein um­
fasst rd. 1.000 Mitglieder.

Wo könntest du uns helfen?
►	 Bei gelegentlichen, kleinen Hilfs-

diensten oder Reparaturen in Haus 
und Garten

►	 Als RikschapilotIn für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität

►	 In der Handwerkerschule in der NMS 
Wolfurt

►	 Als AusträgerIn für unsere Vereinspost

►	 Oder wo immer du deine Talente siehst

Was hast du davon?
Auch du erhältst als Mitglied Hilfe, wenn du 
sie benötigst. Du trägst einen wichtigen 
Teil dazu bei, dass Gesellschaft funktio­
niert, du bringst Freude und erhältst gro­
ßen Dank dafür. Du lernst neue Menschen 
kennen. Du bleibst aktiv im Dorfgesche­
hen. Du bist bei deinen Einsätzen haft­
pflichtversichert. Einmal pro Jahr gibt es 
einen „z‘Nüne“ oder die Generalversamm­
lung im Cubus, zu denen du gerne einge­
laden bist.

Wie läuft das ab?
1.	 Du wirst Mitglied bei der Seniorenbörse 

und teilst uns mit, was du gerne ma­
chen würdest. 

2.	 Ein Mitglied sucht Hilfe und ruft bei uns 
an. 

3.	 Wir vermitteln dich gerne mit deinem 
Einverständnis an dieses Mitglied weiter. 

4.	 Du meldest uns einfach die von dir auf­
gewandte Zeit.

Wie kann ich Mitglied werden 
und wo bekomme ich weitere 
Informationen über die Senio-
renbörse?
T 0699 / 16840 415 (Seniorenbörse)
T 0660 / 6420 402 (Gasser Silvia, 
Koordinatorin Schwarzach)

Büro: Jeden Donnerstag von  
9 – 11:30 Uhr im Vereinshaus Wolfurt
www.seniorenboerse.wolfurt.at
M seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

Wir freuen uns sehr auf deine Kontaktauf­
nahme!

Kurt Weber, Obmann 
und der Vorstand der Seniorenbörse

www.seniorenboerse.wolfurt.at
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Gelber Sack / Biomüll
•	 Mittwoch,   7. September 
•	 Mittwoch, 21. September

Restmüll / Biomüll
•	 Mittwoch, 14. September 
•	 Mittwoch, 28. September 

Biotonnen-Reinigung
•	 Mittwoch,   7. September
•	 Mittwoch, 14. September
•	 Mittwoch, 21. September
•	 Mittwoch, 28. September 

Abfalltermine September 2022 – Schwarzach
Papiertonne Haushalte
•	 Donnerstag,   1. September
•	 Donnerstag, 29. September

Papiertonne Wohnanlagen
•	 Donnerstag,   1. September
•	 Donnerstag, 15. September
•	 Donnerstag, 29. September

Grünschnittsammelstelle 
Schwarzach – Bauhof:
•	 Montag bis Freitag:	 14 – 19 Uhr
•	 Samstag:	   9 – 17 Uhr

Grünschnitt und Strauchschnitt in 
Haushaltsmengen.
Abgabe nur mit gültiger 
Grünmüllkarte!

ASZ Hofsteig Sommer-Öffnungszeiten (März bis November)

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 08:30 – 12:30	 14:30 – 18:30
Mittwoch: 	 08:30 – 12:30	 14:30 – 18:30
Donnerstag:	 08:30 – 12:30
Freitag: 	 08:30 – 12:30	 14:30 – 18:30
Samstag:	 08:30 – 15:00

Elektrogeräte wiederverwenden - das ist regionale 
Kreislaufwirtschaft

für Elektrogeräte
SammeltageRe-Usevvumwelt

 funktionstüchtig

 komplett
 unbeschädigt

ASZ
Hofsteig

Samstag

1. Okt.
8.30 bis
15.00 Uhr

Re-Use Sammlung im ASZ Hofsteig
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Der Re-Use-Truck „Elektrogeräte“  
kommt wieder nach Schwarzach
Der Re-Use-Truck Elektrogeräte tourt wie­
der durch Vorarlberg. Am Donnerstag, 
dem 1. September und am Donnerstag, 
10. November 2022 wird der Truck auch 
wieder in unserer Gemeinde Halt machen. 
Von 13 bis 14  Uhr nimmt das carla Sam­
melteam der Caritas beim Parkplatz hin-
ter der Bäckerei Mittelberger, Hof-
steigstraße 59, funktionierende und gut 
erhaltene Elektrogeräte entgegen. Die 
Elektrogeräte werden anschließend über­
prüft und im carla Einkaufspark in Altach 
wieder zu einem günstigen Preis verkauft. 

Sabine nutzt jetzt den Föhn, den Martina 
nicht mehr gebraucht hat. Die neue Kaf­
feemaschine von Peter stand vorher in der 
Küche von Elisabeth und Simone freut sich 
über ihre neue Waschmaschine, die Fritz 
nach dem Umzug seiner Mutter in die 
Seniorenresidenz übrig hatte. Sie alle 
haben die gebrauchten Elektrogeräte im 
carla Einkaufspark in Altach gekauft. Dort­
hin kamen sie, weil ihre Vorbesitzer sie 
beim Re-Use-Truck abgegeben hatten.

Gutes tun für Umwelt  
und Menschen
Re-Use bedeutet Dinge weiterzugeben, 
die man selbst nicht mehr braucht, die 
andere aber noch verwenden können. Wer 
Elektrogeräte wiederverwendet oder wei­
tergibt, vermeidet Abfall, schont die Res­
sourcen und spart die Energie, die die Pro­
duktion eines neuen Gerätes benötigt 
hätte. Wer funktionstüchtige und äußer­
lich unbeschädigte Elektrogeräte beim 
Re-Use-Truck abgibt, tut aber auch Gutes. 
Er unterstützt damit die Schaffung von 
sinnvollen Arbeitsplätzen und Qualifizie­
rung für Menschen, die auf dem Arbeits­
markt benachteiligt sind.

Kriterien: Funktionstüchtig 
und äußerlich unbeschädigt
In Schwarzach können am 1. Septem-
ber und am 10. November 2022 unange-
meldet funktionstüchtige und äußer-
lich unbeschädigten Elektrogeräte 
abgegeben werden. Die Mitarbeitenden 

freuen sich über Elektronikgeräte wie 
Radios und Stereoanlagen ebenso wie 
Haushalts- und Küchengeräte oder Groß­
geräte, zum Beispiel Elektroherde oder 
Waschmaschinen. Nicht angenommen 
werden hingegen Kühlgeräte, Röhrenbild­
schirme, akkubetriebene Geräte, EDV-/IT-
Geräte sowie Geräte mit fehlendem Zube­
hör oder äußerlich beschädigte Geräte. Für 
nicht mehr funktionierende Geräte neh­
men die Re-Use-Truck-Mitarbeiter auch 
Reparaturaufträge für die carla Elektro­
werkstatt vor Ort entgegen.

Da nicht jeder seine Großgeräte, wie zum 
Beispiel Waschmaschinen, leicht trans­
portieren kann, kommt der Sammeltruck 
diesen Menschen wortwörtlich entgegen: 
Statt zum jeweiligen Standort des Trucks 
kommen zu müssen, können unter  
sachspenden@caritas.at oder der 
Telefonnummer 0  55  22 / 200  -  4300 Ab­
holtermine für zuhause vereinbart werden. 
Allerdings muss dabei mit einer Vorlaufzeit 
von bis zu zwei Wochen gerechnet werden.

Der Re-Use-Truck ist eine Kooperation 
vom Vorarlberger Gemeindeverband und 
dem sozialen Unternehmen carla der 
Caritas Vorarlberg mit Unterstützung des 
Landes Vorarlberg. 

Mehr Informationen unter: 
www.umweltv.at/re-use

SCHWARZACH

1. September 2022 und

10. November 2022
13 – 14 Uhr

Parkplatz Bäckerei  

Mittelberger

Wann:	   1. September 2022 
  und	 10. November 2022
	 von 13 bis 14 Uhr

Wo:	 Hofsteigstraße 59, 
Parkplatz hinter  
der Bäckerei 
Mittelberger

Was:	 Voll funktionstüchti-
ge, saubere und 
äußerlich unbeschä-
digte Elektrogeräte 
mit vollständigem 
Zubehör

Anmeldemöglichkeit für Abholung 
von Großgeräten unter: 
E sachspenden@caritas.at oder 
T 05522 / 2004300

Nicht angenommen werden: 
Kühlgeräte, Kühl- oder Gefrierschrank, 
Röhrenbildschirme, Akku-betriebene 
Geräte, Geräte ohne Zubehör, beschä­
digte Geräte, EDV-/IT-Geräte

Der Re-Use-Truck wird auch aus Mitteln des AMS 
mitfinanziert.
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von Erwachsene (PIAAC)

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson. 

Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben. 

Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)

PIAAC – Welche Alltagsfähig-
keiten haben Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der 
internationalen PIAAC-Studie teil, in 
Österreich startet PIAAC im September 
2022. PIAAC steht für Programme for the 
International Assessment of Adult Com­
petencies und wird von der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die 
nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 
Behördenwegen oder in der Arbeit: 
Erwachsene setzen tagtäglich Alltags­
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt 
darüber nachzudenken und nehmen so am 
gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die 
PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten 

und liefert so Erkenntnisse für die 
Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik. Für 
die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
❶	 Statistik Austria wählt eine zufällige 

Stichprobe Erwachsener aus. 

❷ Diese Personen werden schriftlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen 
passenden Termin mit einer Erhe­
bungsperson. 

❸	 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. 
Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen 
eigenständig Alltagsaufgaben. 

❹	 Als Dankeschön für die Teilnahme be­
kommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem 

Einkaufsgutschein und der Weiterlei­
tung einer Spende an ein österreichi-
sches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere 
Informationen?
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at
+43 / 1 / 711 28-8488 
(Montag bis Freitag 8:00 – 17:00) 

www.kinderbetreuung-vorarlberg.at

Bewirb dich jetzt! Bei Bernd Vogel, Regionalleitung Schülerbetreuung:  
M 0676 88 420 7018 oder: b.vogel@kibe-vlbg.at

Wir suchen Verstärkung in Schwarzach:

SchülerbetreuerInnen /  
Freizeitpädagogen/Innen /  
ErzieherInnen / Assistenzkräfte
für 5 Std/Woche, Einsatzort: Volksschule Schwarzach
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Dornbirn, 7. 7. 2022. Digitales Lehren und 
Lernen braucht Praxisbezug! Zwei enga-
gierte Pädagoginnen zeigen vor, wie es 
gehen kann: Leonie Dreher und Bettina 
Wittwer von der Volksschule Bütze in 
Wolfurt und ihre neue Fortbildungsreihe 

„makeITkids“.

Seit mehreren Jahren arbeiten sie mit 
ihren Schüler*innen mit digitalen Werk­
zeugen. „Wir wollen den Kindern eine 
konstruktive, aber auch kritische Aus­
einandersetzung mit der digitalen Welt 
ermöglichen“, so Wittwer. Außerdem soll 
den Lehrenden die Angst vor dem Einsatz 
von digitalen Medien im Unterricht ge­
nommen werden. „Wir möchten sie moti­
vieren, informatisches Denken bei Kindern 
auf unterschiedliche Weise zu fördern“, so 
Wittwer.

Informatisches Denken 
trainieren
Informatisches Denken meint die Fähigkeit, 
selbst wie ein Computer zu denken und 
dieses Wissen anzuwenden – und zwar so, 
dass das Problem und dessen Lösung auch 
von Computern verstanden werden bzw. 

dass sie in einer Computersprache formu­
lierbar sind. Auf diese Weise ist es möglich, 
den Computer als Hilfsmittel bei Frage­
stellungen einzusetzen.

Leonie Dreher und Bettina Wittwer geben 
nun seit diesem Jahr ihren Wissensschatz 
an ihre Kolleg*innen weiter. 9 Fortbildun­
gen mit rund 130 Teilnehmer*innen haben 
bereits stattgefunden.

„Wir kennen die Unsicherheiten und Hem­
mungen, die mit dem Thema verbunden 
sind, aus eigener Erfahrung und wollen 
unsere Kolleginnen und Kollegen bestär­
ken, sich gemeinsam mit den Kindern auf 
den Weg zu machen. Und wir wollen ihnen 
den einen oder anderen Fehler ersparen, 
den wir auf dem Weg zu unserer digital-
inklusiven Klasse gemacht haben“, erklärt 
Leonie Dreher. Aus dieser Motivation her­
aus ist die Fortbildungsreihe „makeITkids“ 
entstanden. Sie konnte mit Unterstützung 
der Marke Vorarlberg realisiert werden.

Lehrninhalte waren in diesem Jahr: Digita­
le Elternarbeit, Basic Tools und Tablets in 
der Primarstufe, Immersives Lernen – AR 
und VR in der Primarstufe, Informatisches 

Denken in der Primarstufe, Design & Tech­
nik: Making im Werkunterricht und Basic 
Tools.

Mit neuem 3D-Drucker ins 
MakerLab
Neu im MakerLab der Volksschule Bütze ist 
ein Lasercutter, ein von den Schüler*innen 
heißgeliebter 3D-Drucker, ein Plotter und 
jede Menge Platinen. „Gemeinsam mit ei­
nem Team an unserer Schule haben wir 
uns eingearbeitet und die Einsatzmöglich­
keiten (vor allem mit Blick auf die neuen 
Lehrpläne) im Unterricht ausgearbeitet“, 
so Dreher.

www.vorarlberg-chancenreich.at

Erstes Schuljahr von „makeITkids“ 
erfolgreich
Kindern eine konstruktive und kritische Auseinandersetzung mit digitalen Medien ermöglichen. 
Über 130 Lehrende bereits beim „Marke-Vorarlberg-Projekt“ dabei.

Informatisches Denken üben – Leonie Dreher und die Kinder arbeiten auf Augenhöhe! © Marke Vorarlberg by Alexandra Folie
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Unsere Öffnungszeiten
Mo	 von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo & Fr	 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di	 von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572 / 58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at
www.schwarzach.bvoe.at

www.schwarzach.bvoe.at

Die letzten Tage der Sommerferien liegen 
vor uns und für viele Kinder und Jugend­
liche beginnt bald ein neuer Lebens­
abschnitt. Der erste Kindergarten- oder 
Schultag oder der Wechsel in eine neue 
Schule sind eine spannende Zeit für die 
ganze Familie. Wir möchten Sie begleiten 
mit einer großen Auswahl an Büchern für 
jedes Alter und haben natürlich auch viele 
Leicht-Lesebücher für unsere Leseanfän­
ger im Angebot. 

Besonders empfehlen wir Kindern, 
Jugendlichen und Eltern auch drei Zeit­
schriften aus unserem großen Sortiment: 

Die Bilderbuchzeitschrift „Gecko“ für 
Kinder ab 4 Jahren, „Welt der Wunder“ 
und das Magazin „Eltern family – mehr 
Spaß mit Kindern“, das monatlich 
erscheint.

Das Südtirol – eines der beliebtes­
ten Reiseziele der Vorarlberger – lädt 
uns ein, den Sommer zu verlängern. 

„Südtirol ist Naturverbundenheit 
und Genuss, grenzenlose Freiheit. 
Südtirol erleben, heißt Südtirol lie­
ben.“ Dies verspricht uns die Region zu 
Recht. 

Vom Reisemagazin über Wanderführer und 
Kochbücher bis hin zu einer Vielfalt an Kri­
mis finden Südtirol-Freunde auf unserem 
Büchertisch eine große Auswahl vor. 

Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen 
und Eltern einen guten Start ins neue 
Schuljahr und all unseren LeserInnen viele 
schöne Lesemomente, die uns Flügel ver­
leihen!

Das Team der Bücherei Schwarzach

«Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und laufen. Doch 
erst, wenn man mit Büchern in Berührung kommt, entdeckt 
man, dass man Flügel hat.» Helen Hayes 

Vorarlberger Familienpass
Mit dem Familienpass zur 
74. Herbstmesse Dornbirn

Platz für Begegnungen, Raum für gute 
Gespräche, ein Ort, um Neues zu entde­
cken und Altbewährtes wieder zu treffen. 
In „hoamelig“-herbstlicher Atmosphäre 
heißt es fünf Tage lang sehen, hören, stau­
nen und natürlich nach Herzenslust shop­
pen. Vom 7. bis 11. September zieht die 
Herbstmesse zehntausende Besucher*­
innen und mehrere hundert Aussteller*­
innen in das Messequartier Dornbirn. 
Familien haben die Möglichkeit, die Messe ©
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Im Kindergartenjahr 2021/22 haben wir 
vom Kindergarten Dorf das Projekt „Ein 
Königreich für die Zukunft“ als unser Jah­
resthema ausgewählt. Dass Nachhaltigkeit 
kinderleicht sein kann und Spaß machen 
kann, haben unsere Kindergartenkinder 
immer wieder erfahren können. Denn der 
Klimawandel geht uns alle an …

Die Themen Windkraft, Mobilität, Licht 
und Wärme, Strom, Sonnenenergie und 
Wasserkraft wurden spielerisch in unseren 
Kindergartenalltag eingebaut. In jeder 
Jahreszeit gibt es viel zu entdecken, expe­
rimentieren und zu erfahren. So konnten 
die Kinder spielerisch erlernen, Verantwor­
tung für ihr Handeln und den Umgang mit 
der Umwelt und Natur zu übernehmen. 
Auch für recht kleine Menschen ein großes 
und wichtiges Thema! Herzlichen Dank für 
die tolle Unterstützung und Schulung 
durch das Energieinstitut Vorarlberg! 

Mit dem Kindergarten auf dem Weg zur Energieautonomie +
Die beiden Kindergartenprojekte „Sonnenkindergarten“ und „Ein Königreich für die Zukunft  – Energie erleben durch das 
Kindergartenjahr“ wurden am Donnerstag (9. Juni) feierlich im Landhaus Bregenz abgeschlossen. Zum Projektabschluss 
haben die Kinder und ihre PädagogInnen eine Ausstellung gestaltet, die von Landesrat Daniel Zadra eröffnet wurde. Der Ener-
gie- und Umweltlandesrat zeigt sich vom Engagement der Kinder beeindruckt und bedankte sich bei all jenen, „die der jun-
gen Generation dieses wichtige Themenfeld nahebringen. Der sorgsame Umgang mit Energie und der Klimaschutz sind ein 
Gebot der Stunde.“

Vorarlberger Familienpass www.vorarlberg.at/familienpass 

mit dem Vorarlberger Familienpass ver­
günstigt zu besuchen. Bei Vorlage des Vor­
arlberger Familienpasses an der Kassa 
zahlt ein Erwachsener den Vollpreis und 
die restlichen Familienmitglieder, die auf 
dem Familienpass vermerkt sind, können 
die Messe kostenlos besuchen. Diese Re­
gelung gilt auch für Oma und Opa, die mit 
dem Familienpass, anstelle der Erzie­
hungsberechtigten die Messe mit den 
Enkel*innen besuchen. Voraussetzung: 
Anwesenheit mindestens eines Erwachse­
nen und eines Kindes. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar. 

www.herbstmesse.messedornbirn.at 

Familienpass App –  
Stets informiert
Mit der Familienpass App sind Familien 
jederzeit auf dem Laufenden, wo was los 
ist. Schnell und übersichtlich können aktu­
elle Tipps und Sonderaktionen abgerufen 
werden. Außerdem bietet die App eine 
Übersicht über die zahlreichen Partnerbe­
triebe in ganz Vorarlberg. Die App steht 
kostenlos zum Download im App Store und 
bei Google Play zur Verfügung. Um den 

Familienpass in 
der App zu aktivieren, wird ein persönli­
cher Zugangscode benötigt. Dieser kann 
direkt im Gemeindeamt oder unter info@
familienpass-vorarlberg.at angefordert 
werden. Selbstverständlich ist auch der 
Familienpass im Scheckkartenformat ne­
ben der digitalen Version gültig.

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159
info@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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Den Stundenplan erhalten die Kinder in der ersten Schulwoche. Die Mittagsbetreuung startet bereits am 2. Schultag. 
Wir wünschen uns allen ein schönes, erlebnisreiches neues Schuljahr.

Für die Volksschule Schwarzach: 
Dir. Ursula Loescher und das LehrerInnenteam			 

Herzlich Willkommen in der Volksschule Schwarzach!

Das Schuljahr 2022/2023 beginnt am 
Montag, den 12. September 2022 um 
9:00 Uhr mit einer gemeinsamen Begrü­
ßung für alle Kinder und Eltern auf dem 
Schulhof. 

Den Eröffnungsgottesdienst halten wir im 
Laufe der Woche ab. 

Unterrichtsdauer am ersten Schultag: 
bis ca. 10:30 Uhr.

Klasseneinteilung
In diesem Schuljahr werden an unserer Schule neun Klassen geführt. 
In den einzelnen Klassen unterrichten folgende Lehrpersonen: 

1a Klasse	 BEd Gabriele Erath
	 Edith Hefel-Berchtold
1b Klasse	 BEd Anna Schöch
1c Klasse	 Maria Raos
2a Klasse	 Mag. Bärbel Hellerschmid-Gögl
2b Klasse	 Helena Meyer
3a Klasse	 BEd Felix Gurschler
3b Klasse 	 BEd Nina Siess 
4a Klasse	 BEd Natascha Burger
4b Klasse	 Myriam Hagleitner

Religion:	 Astrid Tschapeller
Sprachtherapie:	 Monika Hehle
Spezifische Lernförderung:	 Eva Schedler

Volksschule www.vsschwarzach.at

Für die erste Schulwoche gilt folgender Stundenplan: 
Stundenplan für die 1. Schulwoche (vom 13. – 16. 9. 2022)

Erste und zweite Klassen	
			   Stunden
Dienstag,	 13.9.2022	 7:45 bis 10:35 Uhr	 3
Mittwoch,	 14.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Donnerstag,	 15.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Freitag,	 16.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4

Dritte und vierte Klassen	
			   Stunden
Dienstag,	 13.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Mittwoch,	 14.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
Donnerstag,	 15.9.2022	 7:45 bis 12:25 Uhr	 5
Freitag,	 16.9.2022	 7:45 bis 11:30 Uhr	 4
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Informationen 
zum Schulstart

Wir starten am Montag,  
12. 9. 2022 um 7:45 Uhr

Unsere Schüler:innen der  
2. – 4. Klassen werden von ihren 
Lehrpersonen in den Klassen 
erwartet.

Alle Erstklässler:innen und Eltern 
begrüßen wir um 7:45 Uhr im 
Innenhof der Mittelschule.

Wir freuen uns schon sehr, euch alle 
bald wieder zu sehen und heißen 
unsere Erstklässler:innen herzlich 
willkommen!

Das Team der MS Schwarzach

Tweets aus der Mittelschule
Graffiti-Workshop bringt Farbe ins Dorf

„Narrenhände verschmieren Tisch und Wände!“ So heißt ein alter Spruch – die 
Schüler:innen der 4 b Klasse SJ 21/22 der Mittelschule Schwarzach durften im Rahmen 
eines von unserer Klassenvorständin Theresa Mons organisierten Projekttages die 
Außenwände unseres Fahrradunterstandes gestalten – von Verschmieren kann dabei 
keine Rede sein. 

Graffiti-Künstler Fabian Hämmerle aus Dornbirn unterstützte und begleitete unser Projekt. 
Er verwandelte unsere Ideen in Wandbilder, die er an die Betonwand skizzierte und wir 
gestalteten sie mehrere Stunden mit verschiedenen Farben und Mustern.

Es hat unheimlich Spaß gemacht, die Entstehung und die Veränderung der Bilder mit­
zuverfolgen. Wenn man das fertige Kunstwerk betrachtet, kann man mit unserer gestal­
terischen Fähigkeit sehr zufrieden sein. Ein herzliches Dankeschön an das Bundesministe­
rium und die Gemeinde Schwarzach, die dieses Projekt finanziell unterstützt und 
ermöglicht haben. 

Bunt und kreativ geht es auch in diesem Schuljahr weiter. 
Es ist die Gestaltung der Innenseite geplant.



September 202222 postpost

Ju
ge

nd
 

aha www.aha.or.at / www.facebook.com/aha.Jugendinfo

welt weit weg – Online- 
Infostunde
Die Zelte im Ländle abbrechen und für ein 
paar Monate die Welt kennenlernen: 
Antworten auf offene Fragen und Inspirati­
onen für den Aufbruch in fremde Welten 
bieten die welt weit weg Infostunden. 
Organisationen und erfahrene Globe­
trotter*innen informieren aus erster Hand 
über die verschiedenen Möglichkeiten.

Dienstag, 6. September 2022, 18:30 Uhr
Freiwillig Arbeiten im Ausland

Sich im Ausland engagieren und dabei 
spannende Erfahrungen sammeln? Wer 
sich für freiwilliges Arbeiten im Ausland 
interessiert, wird in diesem Webinar span­
nende Einblicke bekommen. Die Organi­
sation Weltwegweiser teilt Tipps und 
Erfahrungswerte mit angehenden Wel­
tenbummler*innen. Die Infostunde findet 
online über Zoom und in Kooperation mit 
dem Bundesnetzwerk österreichischer 
Jugendinfos statt. Infos und Anmeldung: 
www.aha.or.at/welt-weit-weg 

Mitmachen beim 
Jugendprojektwettbewerb
Junge Menschen, die ein spannendes 
Projekt auf die Beine gestellt haben, kön­
nen dies beim Jugendprojektwettbewerb 
2022 einreichen. Zu gewinnen gibt es 
Preisgelder im Gesamtwert von 
4.500  Euro. Mitmachen können Jugend­
liche zwischen 13 und 24 Jahren aus 
Vorarlberg (Einzelpersonen und Gruppen), 
die ein Projekt zwischen Juni 2021 und 
August 2022 durchgeführt haben.
Neu: Projekte aus Schulen und Lehrbetrie­
ben können eingereicht werden, wenn die 
Projekte nicht in die Notengebung einge­

flossen sind. Anmeldeschluss für alle Pro­
jekte ist der 16. September 2022 – weite­
re Infos findet man unter www.aha.or.at/
jugendprojektwettbewerb.

Zweimal einlochen,  
einmal zahlen
Zwei haben Spaß, 
eine*r zahlt – so 
heißt das Motto 
der 2 für 1-Aktion 
der aha card. Im 
September be­
kommen Jugendli­
che Ermäßigungen 
beim burgeigenen Minigolf­
platz der Schattenburg in Feldkirch. Nur im 
Doppelpack und gegen Vorlage der aha 
cards. Alle Infos zu den 2 für 1-Aktionen 
findet man unter www.aha.or.at/2fuer1.

aha Workshops von A bis Z
Mit dem neuen Schuljahr starten auch 
wieder die aha Workshops für Jugendliche 
sowie für Fachpersonen, die mit jungen 

Menschen arbeiten. Verschiedenste The­
men werden angeboten – von den ersten 
Schritten in die Arbeitswelt bis zur Sicher­
heit im Netz. Die Workshops können von 
Schulklassen oder Gruppen gebucht wer­
den und sind kostenlos. Alle Infos finden 
Interessierte unter www.aha.or.at/work­
shops.

Wählen und mitbestimmen
Am 9. Oktober 2022 wählt Österreich 
eine*einen neue*n Bundespräsidentin

*Bundespräsidenten. Wer am Tag der 
Wahl mindestens 16 Jahre alt ist und 

die österreichische Staatsbürgerschaft 
hat, darf zur Wahl gehen und seine Stim­
me abgeben. Infos zu Demokratie, Wahlen 
und politischer Mitbestimmung finden 
Interessierte unter www.aha.or.at/politik-
und-mitbestimmung.

aha – Jugendinformationszentrum
 Vorarlberg
Bregenz, Dornbirn, Bludenz
aha@aha.or.at, www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

Felix Wolf_Pixabay
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deluXe | Offene Jugendarbeit Schwarzach

Open house im deluXe

Im Rahmen der landesweiten Aktion „Tage der OJA“, laden wir alle Interessierten ein. An 
diesem „Tag der Offenen Türe“ sind Erwachsene wie Eltern, Verwandte und Freunde 
herzlich willkommen. Natürlich freuen wir uns auch auf viele jugendliche Gäste, auf Euren 
Besuch und auf das Kennenlernen.

Wo:	 Jugendtreff deluXe, Hofsteigstraße 63, Schwarzach 
Wann: 	 Freitag, 30. September, von 14 bis 18 Uhr

deluXe "GESCHLOSSEN": Am 7. September
wegen Graffitiworkshop mit Voranmeldung.

Bei Fragen und Anregungen gerne an Peter
unter Tel.: 0664 8185458.

7. September, Mittwoch, 15 bis 18 Uhr

GRAFFITIWORKSHOP
Schwarzacher Ferienspaß, nur mit Voranmeldung!

September 2022September 2022

Highlights

OJA
Ab 1. Sept. wieder geöffnet.
Herbstopening!

--------------------------------------------------------
21. September, Mittwoch, 15 bis 18 Uhr

Kochwerkstatt deluXe

KRÄUTER

GARTEN

MOBILE
JUGEND
ARBEIT

GESUNDE

KÜCHE

NICE!

--------------------------------------------------------
30. September, Freitag, 14 bis 18 Uhr

Tag der Offenen Türe deluXe
Erwachsene sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten
Dienstag & Mittwoch von 15 bis 18 Uhr 
Donnerstag von 17 bis 20 Uhr 
Freitag von 14 bis 18 Uhr

Meet us:
Instagramm: oja_schwarzach
Facebook: Offene Jugendarbeit Schwarzach

Kontakt
Hofsteigstr. 63, A-6858 Schwarzach
E-Mail: deluxe@vol.at
Instagram:	 oja_schwarzach
Facebook:	 Offene Jugendarbeit 
	 Schwarzach
www.schwarzach.at/deluxe 
Peter Palaoro:	 T 0664 / 818 54 58
	 peter.deluxe@vol.at
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Das Bild zeigt 
eine Haltetafel. 
Mal ehrlich: 
Würdest du an 
dieser Haltestel­
le aussteigen? 
Und antworte 
jetzt nicht: Sol­

che Haltestellen gibt es nicht. Da irrst du 
dich. Das Reich Gottes gibt es jetzt 
schon, auch wenn ich es nicht in einem 
Fahrplan mit konkreten Orten finden 
werde. Jesus weist darauf hin, wenn er 
im Lukasevangelium auf die Frage der 
Pharisäer antwortet (Lukas 17,20-21): 
„Das Reich Gottes kommt nicht so, dass 
man es beobachten könnte. Man kann 
auch nicht sagen: Seht, hier ist es! Oder: 
Dort ist es! Denn siehe, das Reich Gottes 
ist mitten unter euch.“

Ich möchte beim Bild der Bushaltestelle 
oder des Fahrplans bleiben und stelle mir 
mein Leben wie eine Busfahrt vor. Würde 

ich an einer Haltestelle „Reich Gottes“ aus­
steigen? Ja, und zunächst erst mal aus rei­
ner Neugier: Was würde mich da erwar­
ten? Konkret heißt das: Im Leben immer 
wieder neue Situationen suchen, mich auf 
Unerwartetes einlassen, auf unbekannte 
Menschen, neugierig bleiben. Und sensibel 
für das Wirken Gottes, heißt konkret: Ich 
schließe nicht aus, dass Gott auch in mei­
nem Leben wirkt.

Und eine Hoffnung immer wieder lebendig 
halten: Dass am Ende der Busfahrt eine 
ewige Haltestelle von unvorstellbarer Freu­
de und Schönheit auf die Menschen war­
tet. Eine Hoffnung, die mir schon jetzt – 
auf der Fahrt – Kraft und Ausdauer gibt. 
Der Bürgerrechtler Martin Luther King 
(1968 ermordet) hat es so gesagt: „Ich 
möchte, dass ihr wisst: Wir werden Gottes 
Reich erreichen. Daher bin ich heute glück­
lich. Ich mache mir über nichts Sorgen. 
Meine Augen haben die Herrlichkeit des 
kommenden Herrn gesehen.“

Also steige ein und wähle die Haltestelle 
„Reich Gottes“, die neue Erfahrungen 
des Wirkens Gottes in dein Leben bringt. 
Die Pfarrgemeinde Schwarzach hat dazu 
viele Angebote. Komm und sieh.

Segen und Freude für dein Leben 
wünscht

Pfarrer Paul Burtscher

Liebe Schwarzacherinnen und  
Schwarzacher!

Taufen 
getauft wurden:

•	 Laura Klammer-Ricquebourg,  
Schwarzach

•	 Lieselotte Schneider, Schwarzach

Tauftermine:
Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro.

Trauungen
getraut wurden:

•	 Nicole und Martin Diem, Schwarzach

•	 Jaqueline Schwentner und Dietmar 
Bazzanella, Dornbirn

•	 Anna Gasperi und Maxime Rouanet, 
Bregenz

•	 Jana und Jovan Alavanja, Schwarzach

Verstorbene
Marlies Haag, † 21.07.2022

Gerhard Andorfer, † 24.07.2022

Johann Karl Fischer, † 04.08.2022

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an Frau Maria Böhler
für Lourdes-Kapelle . . . . . . . . . . . .           € 20,00
für Hl. Messen. . . . . . . . . . . . . . . . .                € 40,00

Zum Gedenken an Frau Marlies Haag
für Hl. Messen. . . . . . . . . . . . . . . .               € 100,00
für Lourdes-Kapelle . . . . . . . . . . .          €   20,00
für Handarbeitsrunde. . . . . . . . . .         €   60,00

Spenden allgemein
für Kirchenkerzen . . . . . . . . . . . . .            €   70,00
für Broschüre „Gute Besserung“. €   20,00
für Heizung. . . . . . . . . . . . . . . . . . € 100,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“! 

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at

Erntedank
Am Sonntag, 18. September 2022 
feiern wir um 8:45 Uhr das Ernte­
dankfest. Der Gottesdienst wird dan­
kenswerterweise von den Ortsbäue­
rinnen und dem Projektchor 
Schwarzach mitgestaltet. 

Kinder sind herzlich eingeladen, ihre 
Erntedankkörbchen mitzubringen.

Anschließend Agape auf dem Kirch­
platz.
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag:	 19:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag:	 08:45 Uhr Eucharistiefeier

Werktags:	 Mittwoch	 19:00 Uhr Abendmesse
	 Freitag	 08:00 Uhr Messfeier

Rosenkranz: 	 jeden Mittwoch	 18:30 Uhr vor der Abendmesse
	 jeden Sonntag 	 19:00 Uhr in der Lourdes Kapelle

Beichte / Aussprache:	 nach Vereinbarung mit Dekan Paul Burtscher, T 0676 / 832 408 137
	 oder Vikar Walter Metzler, T 05572 / 582 78 - 11

Besondere Gottesdienste – September
Fr	 02.09.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag
			   Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal
Sa	 03.09.	 14:00	 Tauffeier
		  19:00	 Vorabendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats 

2021: Ingeborg Mayr, Ludwig Mohr 
2020: Helmut Hosp, Rosa Maria Lingg 
2017: Bianca Lenz, Stefanie Gunz

So	 04.09.	 08:45	 23. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier
Mi	 07.09.	 18:00	 Eucharistische Anbetung 
		  19:00	 Abendmesse
Fr	 09.09.	 08:00	 Messfeier
		  14:00	 Trauung
So	 11.09.	 08:45	 24. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier
Di	 13.09.	 09:35	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der Mittelschule
Fr	 16.09.	 07:45	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der Volksschule
So	 18.09.	 08:45	 25. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank 

Eucharistiefeier zum Erntedank mit Tauferinnerung und dem Projektchor Schwarzach;  
Agape am Kirchplatz 

So	 25.09.	 08:45	 26. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier
Sa	 01.10.	 19:00	 Vorabendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats 

2021: Markos Rigos, Wolfgang Bröll, Christine Gal 
2020: Otmar Gasser, Marko Jurcevic, Ing. Anton Lecher, Otto Gassner 
2017: Rosalinde Feurstein, Hermann Fink, Theresia Vogl

So	 02.10.	 08:45	 27. Sonntag im Jahreskreis – Eucharistiefeier
Mi	 05.10.	 18:00	 Eucharistische Anbetung
		  19:00	 Abendmesse
Fr	 07.10.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag 

Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 
M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Dekan Burtscher 

persönlich)

Bürozeiten:	
Mo – Fr. . . . . . . . . . .          09 – 11 Uhr

Mi . . . . . . . . . . . . . . .              17 – 19 Uhr

Offenes Singen „NEU !“
Montag, 19. September, 14:30 Uhr,  
Pfarrsaal Schwarzach

Es wird Herbst. Es kommt die Zeit, für ein bisschen Gemütlichkeit!  
Im Pfarrhaus im Saal, einige wissen es schon – Herbert und Dietmar geben an den Ton.
Mitsingen oder zuhören … bei Kaffee und Kuchen, vielleicht auch ein Glas Wein, versuchen?  
Dazwischen ein Schwätzchen wäre das nicht fein? Beginnen würden wir um halb drei und um fünf ist der Spaß dann vorbei.
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Firmvorbereitung 2023  
„BeGeistert geht ś los!“ 

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
2021/2022 starten wir im Pfarrverband 
Bildstein – Schwarzach mit der Firmvorbe­
reitung 2023. 

Wir bitten, alle röm.-kath. Schüler und 
Schülerinnen aus der Pfarre Schwarzach, 
die die 3. Klasse der Mittelschule Schwarz­
ach oder einer auswärtige Schule besu­
chen (Gymnasium etc.) und bereit sind, die 
Firmvorbereitung 2023 mitzumachen, 
sich bis spätestens Freitag, 30. Sep-
tember 2022, mit dem vorgesehenen 
Anmeldeformular und einer Geburtsurkun­
de (Kopie) im Pfarramt Schwarzach, Hof­
steigstraße 64, anzumelden (siehe Home­
page der Pfarre).

Bei Fragen zur Firmvorbereitung 2023 in 
unserem Pfarrverband erhalten Sie hierzu 
gerne Auskunft im Pfarramt Schwarzach 
bei Vikar Walter Metzler:
T 0 55 72 / 58 278 - 11. 

Wir wünschen den Jugendlichen, ihren 
Familien und den Firmpaten/innen eine 
vom Geist Gottes erfüllte Firmvorberei­
tung. 

Kapelle und Eisenbahn
Was hat das miteinander zu tun?
Auf dem Spaziergang wandeln wir auf den Spuren von Gebhard 
Schwärzler. Dabei gibt Gerlinde Obernosterer Einblick in sein 
Leben, seinen Glauben und sein Wirken.

Samstag, 10. September um 10:00 Uhr
Treffpunkt bei der Pfarrkirche in Schwarzach 

Zum Abschluss genießen wir natürliches aus Schwarzach!

Informationen bei Gerlinde Obernosterer: T 0650 / 652 2392 

Glaube, Natur und Kultur 
Spirituelle Wanderung von Schwarzach nach 
Bildstein mit Kirchenführung in der Basilika. 
Freitag, 16. September um 15:30 Uhr
Treffpunkt bei der Pfarrkirche in Schwarzach 

Bei der spirituellen Wanderung nach Bildstein wird jeder Schritt 
achtsam gesetzt. Einfühlsame Stehmeditationen helfen dem 
Körper und der Seele. Im Rahmen der abschließenden Kirchen­
führung durch die Basilika wird die Kirchengeschichte verständ­
lich vermittelt. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Mehr Infos unter T 0699 / 171 811 52 

www.elternbildung-vorarlberg.at

» 

PURZEL 

BAUM

Werde P�rze��a��"�r���en�ei�erin

in Schwarzach

Du bist Mama und möchtest etwas Neues ausprobieren?

Du willst selbst*ndig und fle'ibel t*tig werden?

Als Gruppenleiterin organisierst und begleitest du die

beliebte Eltern-Kind-Gruppe. In unserem Lehrgang lernst

du alles, was du dafür brauchst. 

Werde Teil der großen 

Purzelbaum-Familie!

Wir ��chen �ich	

Hier findest
du alle 

Infos



Ve
re

in
e

September 2022 27postpost

Kids Camp 2022
Vom 25. bis 27. Juli 2022 fand das Tennis-Kids-Camp beim UTC Schwarzach statt. 

Knapp 30 tennisbegeisterte Kinder und 
Jugendliche nahmen mit großer Freude 
und Einsatz an dem top organisierten 
Camp teil. Jugendsportwart Martin Staggl 
und sein hochkarätiges Trainer- und Hel­
ferteam haben es geschafft, die Kinder 
zwischen 4 und 14 Jahren für den Ten­
nissport zu begeistern und ihnen drei Tage 
voller Abwechslung, Spiel und Spaß zu 
bieten. 

Die Kids wurden jeden Tag mit einer ge­
sunden Jause verwöhnt und zu Mittag 
gab es immer frisch zubereitete, ge­
sunde und sehr leckere Mahlzeiten, 
sodass die Kids am Nachmittag 
nochmals gut gestärkt und voller 
Elan auf den Platz gehen konnten. 

Zum Abschluss lud der UTC 
Schwarzach alle Kinder und Eltern zu 
einem Grillnachmittag ein und ließ die 
Camp-Kids mit Medaillen und tollen Ge­
schenken hochleben. 

UTC Tennisclub Schwarzach www.utc-schwarzach.at
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Einen erlebnisreichen Ausflugstag nach 
Reichenau/Konstanz bei traumhaft schö­
nem Wetter durften wir Mitglieder des 
Schwarzacher Kirchenchors vor kurzem 
erleben. 

Chorleiter Hubert Köb steigerte die gute 
Stimmung mit launigen Begrüßungswor­
ten, ehe Helmut Leite als Organisator den 
Programmablauf verkündete und dies 
auch mit interessanten Informationen von 
den geschichtlichen Verbindungen unse­
rer Heimatgemeinde zum Zielort Konstanz 
verband. Zum einen war die Pfarre 
Schwarzach lange Zeit dem Bistum Kons­
tanz zugehörig, wovon in unserer Pfarrkir­
che unterhalb der Empore das Wappen 
vom Bistum Konstanz kündet. Anderer­
seits waren es die verwandtschaftlichen 
Beziehungen von den Edlen zu Schwarz­
ach, welche im 14. Jahrhundert u. a. auch 
während der Konzilszeit und nachfolgend 
mehrmals das Amt eines Bürgermeisters 
in Konstanz innehatten! Mit der Wappen­
rolle der Konstanzer Gesellschaft von 1547 
ist dies auch im Rosgartenmuseum von 
Konstanz dokumentiert.

In unserem Schwarzacher Heimatbuch ist 
das übrigens auf den Seiten 70 und 71 
beschrieben und abgebildet.

Die Verbindung von den Edlen zu Schwarz­
ach ist in Bregenz im Martinsturm und 
Feldkirch in der Schattenburg im Schwarz­
acher Wappen mit den drei Fischen zu 
sehen.

Mit Herrn Franke wurde uns vom Touris­
musverband Reichenau ein besonders 
kompetenter und begeisterungsfähiger 
Reiseführer für die 2-stündige Inselrund­
fahrt bereitgestellt!

Dieser verstand es vorzüglich, uns die 
Sehenswürdigkeiten der von der UNESO 
zum Weltkulturerbe ernannten Insel und 
deren Geschichte näherzubringen! 

Nach der abschließenden Besichtigung 
des Markus-Münsters in Mittelzell kamen 
alle Ausflugsteilnehmer/innen in der sehr 
originellen Gaststätte „zum alten Mesmer“ 
beim Mittagessen mit kulinarischen Ge­
nüssen voll auf ihre Kosten.

Um 14:30 Uhr fuhren wir dann nach Kons­
tanz, besichtigten dort die Altstadt sowie 
das beeindruckende Münster, dessen lan­
ge Bauzeit ja auch mit der Jahrhunderte 
alten und bewegten Bistumsgeschichte 
u. a. auch mit dem Hl. Gebhard verbunden 
ist. 

Bei Kuchen, Kaffee und Eis genossen wir 
das bunte Treiben in der Hafenanlage. 

Einen würdigen Abschluss dieses sehr 
schönen Ausflugs genossen wir im Hof­
steiger. Helmut führte uns anschließend 
noch durch den Hofsteiger Bräukeller und 
erklärte uns dabei dessen geschichtliche 
Zusammenhänge.

Obmann Edwin Mehlsack verband seine 
Dankesworte an Helmut mit großer Freude 
für den wunderbaren Ausflugstag und das 
gute MITEINANDER, welches dem Kir­
chenchor nach wie vor ermöglicht, Gottes­
dienste feierlich zu umrahmen!

Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen! 
Nach der Sommerpause beginnen wir 
wieder am Donnerstag, dem 15. Sep-
tember, unsere Proben. Wer Lust zum 
Mitsingen hat und gerne in einem ge­
mischten Chor, mitwirken möchte, kann 
sich bei unserem Obmann Edwin Mehlsack, 
T  0660 / 385 04 38 melden – oder bei 
jedem anderen Chormitglied.

Kirchenchor St. Sebastian
Unser Ausflug nach Reichenau
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Auf dem Fahrrad die vielfältige Bodensee­
landschaft genießen. So war das Motto 
des diesjährigen Radausfluges bei schö­
nem, aber heißen Wetter, mit 95 zurück­
gelegten Kilometern und 15 Teilnehmern. 

Wir fuhren durchs Ried, Richtung Höchst 
und Gaißau. Dort querten wir die Brücke in 
die Eidgenossenschaft. Vorbei an Rhei­
neck, Altenrhein mit seiner schönen 
Markthalle erbaut von Friedensreich Hun­
dertwasser, Rohrschach, der Stadt Arbon 
mit Schloss und seiner großen Seeprome­
nade, trafen wir etwas zu früh in Romans­
horn ein. Bis die Fähre abfuhr, gönnten sich 
einige Kneippianer ein Glas Prosecco oder 
einen Kaffee. Die Überfahrt nach Fried­
richshafen genossen alle Teilnehmer, gibt 
es doch nichts Schöneres als „Schiffle“ 
fahren. Die große Stadt ließen wir hinter 
uns und radelten zum nächsten Ziel. Gast­
haus Schwedi in Langenargen. Dort ließen 

wir uns mit einem guten Essen verwöhnen. 
Die Zukunft war in diesem Hotel schon an­
gekommen. Die Speisen brachte ein Robo­
ter. Serviert wurde dann aber doch von ei­
ner netten jungen Dame. Vorbei an 
Wasserburg und Lindau strampelten wir 
zur vorletzten Etappe, zum Gastgarten 
Kloster Mehrerau und stillten unseren 

übergroßen Durst. Ein wohltuender Re­
genspritzer begleitete uns dann von Bre­
genz nach Wolfurt zum Abschieds­
schnäpsle bei Hildegard. Im Garten gab es 
noch hohe Akrobatik zu bestaunen, vorge­
führt vom ältesten Teilnehmer der Tour. Ein 
herzliches Danke an unsere „Vorausfah­
rerin“ Roswitha für den schönen Tag.

Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach

Beginn Gymnastikstunden
ab Montag, 12. September 2022
jeden Montag
für Herren von 19 bis 20 Uhr
für Damen von 20 bis 21 Uhr
im Gymnastiksaal der Mittelschule.

Beginn Vormittags
wandern
ab Dienstag 13. September 2022
jeden Dienstag
Treffpunkt: 9 Uhr 
beim Kneippbrunnen

Radausflug

Samstag 24. September 2022 
Vereinsausflug „Glashütte Schmidsfelden bei Leutkirch im Allgäu“

Bereits um 3000 vor Christus wurde Glas 
in Mesopotamien und Ägypten hergestellt. 
Das Glas wurde hauptsächlich für kleine 
Gefäße und Schmuck verwendet. Ab etwa 
1500 vor Christus wurden die ersten Hohl­
gefäße aus Glas hergestellt.

Bei unserer Besichtigung werden wir die­
sen interessanten Arbeitsprozess in einer 
einmaligen Show kennenlernen. Abschlie­
ßend ist dann noch etwas Zeit, um im Glas-
Shop ein kleines Mitbringsel zu erstehen.

Danach fährt uns der Bus zum Weingut 
Schmid bei Wasserburg. Dieses fantas­

Glashütte Schmidsfelden, Foto: Marius Badstuber

tische Gebäude mitten in den Weinbergen 
mit Blick auf den Bodensee wurde unter 
anderem mit dem Vorarlberger Holzbau­
preis 2015 ausgezeichnet. Bei einem gu­
ten Tropfen und einer feinen Jause lassen 
wir den Tag ausklingen.

Wir fahren um 11:45 Uhr vom Gemeinde­
saal ab. Ab diesem Zeitpunkt ist der Park­
platz ohne Gebühr. Unterwegs werden wir 
noch die berühmte Kneipp-Aktiv-Club 
Freiluftjause mit Getränken genießen.

Kosten: € 59,-- 
Einzahlung ist gleich Anmeldung auf 

unser Konto AT 79 3748 2000 0248 7528 
bis zum 16. September. Inbegriffen sind 
Busfahrt, Glasmachershow und Jause im 
Weingut Schmid (ohne Getränke).

Wir laden alle Mitglieder, gerne auch 
mit Anhang zu diesem Ausflug ein und 
freuen uns auf einen voll besetzten Bus. 
Bitte die zu diesem Zeitpunkt gültigen Covid-Regeln zu beachten.
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Krankenpflegeverein
Schwarzach

Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, Kennelbach, Buch, Bildstein

Pflege- / Einsatzleitung Doris Unterkircher
Kontakte, Beratung und Information:

Am Dorfplatz 1, 6858 Schwarzach, T 0664 / 883 110 49
�
Telefonisch erreichbar: Montag – Freitag, 7 – 16 Uhr

Gymnastikgruppe
Wir turnen wieder ab 14. September 
2022.

Jeden Mittwoch, 16:15 – 17:15 Uhr 
im Gymnastikraum der Mittelschule. 
Auskunft bei Carmen Pfanner: 
T 0680 / 121 54 17

www.pflegedienst-hofsteig.at
pflegeleitung@pflegedienst-hofsteig.at

Feierliche Einweihung des neuen Dienstautos in Bildstein
Mit einem feierlichen Festakt wurde vor kurzem das neue Auto für die Krankenpflege in Bildstein seiner 
Bestimmung übergeben.

Nach dem feierlichen Gottesdienst und 
nachfolgendem Festakt auf dem sehr ein­
ladenden Vorplatz der Basilika – vom Bild­
steiner Chor unter der Leitung von Birgit 
Plankel umrahmt – wurde das neue Dienst­
auto von Pfarrer Paul Burtscher einge­
weiht! 

Die zahlreichen Gäste und Festbesucher 
hörten bei der Predigt wie auch bei der 
Segnung, wie Pfarrer Burtscher auf die 
große Wertschätzung und Bedeutung für 
die verschiedenen Hilfsorganisationen ein­
ging, ohne die unserem Gemeinschaftsle­
ben das Menschliche fehlen würde! 

KPV-Obfrau Claudia Gunz freute sich bei 
ihrer Begrüßung, das neue Allradfahrzeug 
in Empfang nehmen zu dürfen und dankte 
dem kurzfristig leider verhinderten 

Sponsor des Autos, Herrn 
Gerhard Blum, und eben­
so Obmann Helmut Leite 
für dessen erfolgreiche 
Vermittlung des Sponsors 
mit einem Dankespräsent! 

Im Folgenden ging die Bildstei­
ner Obfrau auf die Geschichte ihres 
Krankenpflegevereines mit Anschaffung 
eines eigenen Fahrzeuges vor 13 Jahren 
ein, welches von den Funktionären – da­
mals zusammen mit Bildsteiner Spen­
dern  – größten Einsatz zur Sicherung der 
Finanzierung abverlangte!

Nach ihr dankte Helmut Leite im Namen 
des Hofsteig-Pflegedienst-Verbandes dem 
großzügigen Gönner Gerhard Blum und 
hob dabei dessen vorbildliche Firmen­

philosophie (ge­
meinsam mit 
Bruder Herbert) 
hervor – soziale 

Projekte zu un­
terstützen!

Dass die beiden Blum-
Unternehmenschefs ihre 

Wohltätigkeiten jedoch ohne viel Auf­
hebens machen, zeige sich u.  a. auch an 
der so bescheiden großen Werbefläche 
bei dem von Ihnen zur Gänze gesponser­
ten Auto!

Mit Bezug auf deren Mutter, welche aus 
Farnach stammte und dem Wunsch, dass 
die Bildsteiner Schutzpatronin und Got­
tesmutter Maria die Dienstfahrten des 
neuen Autos ebenso wie die Zukunft der 



Ve
re

in
e

September 2022 31postpost

Firma Blum weiterhin begleiten und schüt­
zen möge, endeten die Ausführungen des 
Pool-Obmanns!

Abgerundet wurde der Festakt mit einer 
Agape, welche vom Team des Kranken­
pflegevereins Bildstein mit Obfrau Claudia 
Gunz organisiert wurde.

Unser Hofsteig- 
Pflegeteam erhielt 
Verstärkung

Seit Anfang Mai ergänzt unsere neue Dipl. 
Krankenschwester Michaela Ostini unser 
Pflegeteam und darf sich auch schon über 
sehr gute Rückmeldungen von Patient/in­
nen erfreuen!

Frau Michaela Ostini verfügt über eine 
überaus reiche und vielseitige Praxiserfah­
rung, welche unseren Patient/innen sehr 
zugutekommt!

Ihre gesicherte Zukunft mit einer Mitgliedschaft 
beim Krankenpflegeverein 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Manches wird für uns erst aktuell, wenn man selbst davon betroffen ist. Haben Sie 
schon einmal nachgedacht, was ist, wenn Ihnen ein Unfall passiert? Was, wenn Sie 
Hilfe und Pflege schon im jugendlichen Alter brauchen, denn auch Jungsein bedeutet 
keine Sicherheit vor Krankheit und Hilfeleistungen können dann notwendig werden.

Die Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein ist daher für jeden von uns eine 
vernünftige und günstige Pflegeversicherung!

Gleichzeitig aber auch Ausdruck der Solidarität mit allen älteren und kranken Mitbür­
gerinnen und Mitbürger und deren Angehörigen!

Folgende Leistungen werden den Mitgliedern des Krankenpflegvereins im 
Wesentlichen angeboten:

•	 frühzeitige Beratung der Angehörigen und des Klienten
•	 Angehörigenbetreuung
•	 Hilfe bei der Pflege
•	 Pflege am Patienten (Grundpflege, Prophylaxe, Gespräche etc.)
•	 Pflege von Patienten nach Krankenhausaufenthalt
•	 Ärztlich angeordnete Hauskrankenpflege (Verbandswechsel, Medikamente richten 

etc.)
•	 Sterbebegleitung, Palliativpflege
•	 Bereitstellung, Vermittlung von Pflege- und Heilbehelfen
•	 Enge Zusammenarbeit mit Hausärzten, Krankenhäusern, Hospiz, Mobilem Palliativ­

team sowie Mobilen Hilfsdiensten (MOHI)

Wie kann man Mitglied des Krankenpflegevereins werden?
Auf unserer Homepage finden Sie unter http://pflegedienst-hofsteig.at/ 
schwarzach/mitglied-werden/ ein Anmeldeformular mit unserer Bankverbindung 

IBAN: AT63 3748 2000 0245 3769, BIC: RVVGAT2B482

Ansonsten können Sie sich auch gerne mit unserem Obmann Helmut Leite oder sei­
nem Stellvertreter Werner Böhler in Verbindung setzen:
T: 0664 / 88969727, M: leite.ih@vol.at, M: werner.boehler@aon.at 

Unsere bestehenden Mitglieder erhalten im Laufe des Monats September einen 
Erlagschein mit der Bitte, ihren Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 27,-- (für Einzelperson 
bzw. Familie in einem Haushalt) für das Jahr 2022 zu überweisen!

Für den Vereinsvorstand: Helmut Leite, Obmann
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So auch heuer bei herrlichem Sommer­
wetter Ende Juni im Luishof.

Obfrau Leila Tribus führte durch das 
Programm und informierte, dass unsere 
Mannschaft die Meisterschaft in der  
C-Liga auf dem 4. Platz beendet hat.

Auch befinden wir uns in einem „Jubilä­
ums-Jahr“. Der Badmintonclub 77 wird 
heuer 45 Jahre alt, deshalb hat der Ver­
gnügungsausschuss für Herbst einen Aus­
flug nach Bamberg geplant.

Außerdem standen dieses Jahr Neu­
wahlen des Vorstandes an, der sich wie 
folgt zusammensetzt:

Obfrau . . . . . . . . . . .           Leila Tribus
Stellvertreter. . . . . .      Albert Höfle
Kassierin. . . . . . . . . .          Ingrid Günther
Schriftführerin. . . . .     Hildegard Wäger

Badminton BC 77
Mit der Jahreshauptversammlung beendeten wir traditionell das Trainings- und Meisterschaftsjahr.

Du bist neu zugezogen in Schwarzach? Du würdest gerne Badminton spielen? 
Dann bist du bei uns herzlich willkommen! 
In unserem Verein versuchen wir, das Sportliche mit dem Geselligen zu verbinden. Mit Schulbeginn startet auch das wöchentliche 
Training wieder.

Immer mittwochs um 20 Uhr in der großen Turnhalle.  
Zum Schnuppern werden dir Schläger und Bälle zur Verfügung gestellt.

Obst- und Gartenbauverein
Einladung zu unserem Ausflug nach Göfis

Wir besuchen den Sunnahof in Göfis. 
Termin: Freitag, 9. September 2022.  
Abfahrt 13 Uhr beim Gemeindesaal.
Willkommen am Sunnahof, dem b‘sundrigen Bio-Bauernhof der Lebens­
hilfe Vorarlberg. Bei einer Führung lernen wir die Gärtnerei, den Hofladen 
und die Viehzucht kennen. Angeschlossen ist auch ein uriges Restaurant. 
Anmeldung und Bezahlung (Bus und Führung € 20,--) bis 28. August bei 
Sepp Böhler Forst- und Gartentechnik.

Der Obst- und Gartenbauverein freut sich auf Eure Teilnahme!

Vorankündigung:
Eine Wildobsthecke pflanzen im Ried ist für Oktober geplant. Ort und Termin wird noch in der Schwarzachpost bekannt gegeben.

PS: Die Mostobst-Wasserpresse mit Obstmühle steht für die eigene Saftherstellung bereit.
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Kaum zu glauben, aber unser letztes Kon­
zert im Gemeindesaal hatten wir im Jahr 
2019. Umso mehr freuten sich alle Musi­
kantInnen, am 25. Juni wieder ihr nicht 
verlerntes Können zu zeigen.

Nach dem ersten Teil mit konzertanter 
Blasmusik erfolgte die Taktstockübergabe 
von unserem langjährigen Kapellmeister 
Eckhard Mayr an Simon Ölz. Wir danken 
Ecke herzlich für die vielen Jahre als unser 
Taktgeber und freuen uns sehr, einen jun­
gen Kapellmeister gefunden zu haben.

Nach den Übergaben der Leistungsabzei­
chen in Silber und Gold an unsere tollen 
jungen MusikantInnen wurde noch Günter 
Böhler für seine 50-jährige Musikantentä­

tigkeit mit der goldenen Ehrenspange des 
Vorarlberger Blasmusikverbandes geehrt.

Den Abend schlossen wir mit einem 
schwungvollen Unterhaltungsteil ab.

Es geht Schlag auf Schlag
Eine Woche später stand schon der nächs­
te Termin an. Am 1. Juli fand der Vorspiel-
nachmittag der Jungmusig mit der Über­
reichung der Junior- und Bronzeabzeichen 
statt. Am Abend feierte unsere Chacha-
Band ihr zehnjähriges Bestehen. Auch 
wenn das Wetter nicht ganz mitspielte und 
die Veranstaltung in den Gemeindesaal 
verlegt werden musste, war es doch ein 
sehr schöner Abend und die Chacha's 
konnten wieder einmal ihr außergewöhn­
liches Durchhaltevermögen zeigen.

Wie sich dann bei den darauffolgenden 
Musikfesten in Lingenau und Hard heraus­
stellte, haben wir trotz der langen „festlo­
sen“ Zeit auch beim Marschieren nichts 
verlernt und haben die Zeit sehr genossen.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
unseren Festführern Mario Pargger und 

Manfred Fink vom Hotel Löwen in Lingenau 
sowie Dominik und Florian Faigle von der 
Fa. Büffel in Hard.

Nach einer verkürzten Sommerpause sind 
wir Mitte August wieder mit der Probenar­
beit gestartet.

Unsere nächsten Termine:
►	 25. September
	 100-Jahre-Feier Österreichisches 

Rotes Kreuz in Dornbirn

►	 26. November
	 Kirchenkonzert in Schwarzach

Ihre Bürgermusik Schwarzach

Bürgermusik Schwarzach www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.at

Lingenau

Chacha-Band

Taktstockübergabe
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TS Schwarzach Faustball

Jugend U10 bei Widnauer 
Grenzlandturnier hervorra-
gender Dritter
14. 8.2022 in Widnau/Aegeten: Eine Rie­
senfreude hatte die Mannschaft mit Emma 
Hämmerle, Amy Gölz, Sophie Pichler und 
Marlon Klopfer und den Betreuern Thomas 
Auberger und Bernd Gölz nach dem Sieg 
im Rangspiel um den 3. Rang. Die Mann­
schaft konnte in einer 6-er Gruppe 4 Spie­
le gewinnen und verlor nur gegen den spä­
teren Sieger Ettenhausen 1. Damit war sie 
Gruppenzweiter und spielte gegen den 
Gruppenzweiten Widnau 1 der anderen 
Gruppe um den 3. Rang. Das Spiel endete 
mit 25:17 klar für Schwarzach und brachte 
der Mannschaft die verdiente Bronze­
medaille unter 12 Mannschaften.

Jugend U10 bei Finalrunde der 
Ostschw. Meisterschaft guter 
Sechster
26. 6. 2022 in Diepoldsau: In der 4-er 
Gruppe erreichte die Mannschaft den gu­
ten 2. Rang. Im Kreuzspiel gegen den 
Gruppendritten der anderen Gruppe Wid­
nau 1 gab es leider eine knappe 9:11 / 8:11 
Niederlage. Und auch das Spiel um den 

5. Rang gegen Dozwil ging verloren. Doch 
der 6. Rang unter 8 Mannschaften ist den­
noch eine gute Leistung.

Offene Vlbg. Meisterschaft 
– Spiel mit!
Samstag 17. 9. 2022 nachmittags in 
der Sportanlage Bruno Pezzey in Lau-
terach: Hier gibt es eine Kategorie „Hob­
by“, bei der jede/r mitmachen kann. Hier 
kannst du frei aufspielen, dich auf dem 
Rasen bewegen und das Faustballspiel 
ausprobieren und genießen. Melde dich 
einfach an. 
Die Ausschreibung ist auf der Homepage 
www.faustballvorarlberg.org.

www.ts-schwarzach.at

Terminvorschau
•	 Sa/So, 10./11. 9.: Österr. Meister-

schaft unserer weibl. U16 Mannschaft 
in Frohnleiten/Stm

•	 Sa 17. 9.: Offene Vlbg. Meisterschaft 
in der Sportanlage Bruno Pezzey in 
Lauterach am Nachmittag

•	 Sa 24. 9.: Intern. Vlbg. Seniorenmeis-
terschaft am Sportplatz Kella in 
Schwarzach am Nachmittag

Weitere Informationen und Fotos über den 
Faustballsport findet man auf der Home­
page des Vlbg. Faustball Verbandes www.
faustballvorarlberg.org oder auf der ent­
stehenden Homepage der TS Schwarzach 
www.ts-schwarzach.at.



TS SCHWARZACH

KINDERTURNEN  
DER TURNERSCHAFT SCHWARZACH

UNSER ANGEBOT

WIR STARTEN MITTE OKTOBER 2022
mit allen Gruppen und enden gemeinsam im Juni 2023. 
Jede Einheit dauert 50 Minuten und ist an die Schulzeiten gebunden.

Wir freuen uns auf Euch!

Turnerschaft Schwarzach
Daniela Winkler mit dem Trainerteam

ANMELDUNG
VON 20. BIS  

30. SEPTEMBER UNTER 

https://tss-kinderturnen.web.app 

ELTERN-KIND-TURNEN 1-2JÄHRIGE
Die Stunden sind durch einen sich wiederholen-
den Ablauf und Rituale geprägt. Anfangslied, 
gemeinsames Aufbauen eines Bewegungs-
parcours, freie Bewegung der Kinder mit ihren 
Begleitpersonen im Parcours, Verräumen der 

BEWEGUNG & SPIEL 4-6JÄHRIGE
Turnen ohne Begleitperson mit anderen Kindern 
und Bewegung & Spiel stehen im Vordergrund. 
Ohne Leistungsdruck können verschiedene Be-
wegungsabläufe und Fertigkeiten erprobt und 
erlernt werden.

ELTERN-KIND-TURNEN 2-4JÄHRIGE
Start mit einem gemeinsamen Lied und Aufbau 
von immer wieder anderen Bewegungsstationen, 
an denen die Kinder mit ihren Begleitpersonen 
üben können. 
Abbau der Geräte und gemeinsames Abschluss-
ritual.

KOORDINATION & BALL 6-8JÄHRIGE
Das Üben der Koordination (Zusammenspiel 
zwischen Gehirn und Körper), das Kennen-
lernen von Sportgeräten und der Grundlagen 
verschiedenster Spiele samt Spielregeln, 
speziell mit dem Ball sind das Ziel.

Wir starten Mitte Oktober 2022 mit dem Kinderturnen. Die Anmeldung ist 
ausschließlich online unter https://tss-kinderturnen.web.app von 
20. bis 30. September möglich. Anschließend melden sich die Trainer*innen 
mit einer definitven Bestätigung. Wenn ein Kurs voll ist, könnt Ihr Euch für 
die Warteliste anmelden. 

Die genauen Termine sind ab 20. September auf der Homepage ersichtlich.

WERDE  TRAINER*IN BEI UNS! MELDE DICH GERNE 0699 / 13120220
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Seniorenbund Schwarzach

Seniorenbund 
Veranstaltungen  
im September

Do 15. September  	
Radsternfahrt Koblach
Treffpunkt Postplatz 9 Uhr

Do 22. September	
Besichtigung der Juppenwerkstatt
Riefensberg 
Einkehrschwung im Bartle „üser 
Wirtshaus“ in Riefensberg. Abfahrt: 
8:40 Uhr Bushaltestelle Bahnhof­
straße. Ankunft in Schwarzach:
 ca. 16 Uhr.

Do 29. September
Senioren Mittagessen 
„Café Loacker“

Wir bitten um Anmeldung für alle  
Veranstaltungen bei:

Wilfried Übelher. .   M 0681 / 205223355
Josef Breuß. . . . . . M 0650 / 2546645
Gerda Bertschler .  M 0680 / 2458555

www.mitdabei.at/ortsgruppe/schwarzach

Unser Grillfest
Es ist schon zur lieben Gewohnheit gewor­
den, dass der Seniorenbund im Sommer 
seine Mitglieder und Freunde zum Grillfest 
einlädt. Emil und Andrea Lenz sind all­
jährlich so liebenswürdig, uns im ihrem 
idyllischen „Luishof“ herzliche Gast­
freundschaft zu gewähren Obmann Wil­
fried Übelher begrüßte die Gäste und freu­
te sich, dass der „Luishof“ voll besetzt war.

Auf Wunsch von Emil fand der gesellige 
Abend genau am 21. Juni – dem Tag der 
Sommer-Sonnenwende – statt, sodass er 
für die Gäste sogar ein Sonnwendfeuer er­
richtet hatte, das gegen Abend auch ent­
zündet wurde.

Elmar Winder und Roland Gebhard 
übernahm den Transport der Tische und 
Bänke zum „Luishof“ und das Aufstellen. 
Vielen Dank Elmar und Roland! Unsere drei 
Damen Regina Winder, Ilona Meusbur-
ger und Maria Fussenegger sorgten wie­

der für den netten 
Blumenschmuck 
auf den Tischen. 
Auch euch herz­
lichen Dank für 
eure Mühe!

Nachdem unser 
Grillmeister Roland 
Gebhard kurzfristig er­
krankt war, sprang Edwin 
Mehlsack für ihn ein. Edwin ist ein Mann, 
der sofort und gerne bereitsteht auszuhel­
fen, wo immer Not am Mann ist – so auch 
diesmal. Edwin grillte den ganzen Abend 
für die Senioren und trug viel zum Gelin­
gen dieses unbeschwerten Abends bei. 
Denn – was gibt es Besseres, als eine hei­
ße Wurst, die in einer warmen Sommer­
nacht mit Genuss verzehrt werden kann!

Herbert Flatz und Werner Mayr musi­
zierten und hoben die Stimmung. Unsere 

fleißigen Damen 
hatten wieder 

Kuchen ge­
b a c k e n , 
s o d a s s 
auch Kaf­

fee und Ku­
chen serviert 

werden konnte.

Es wurde bis spät in die 
Nacht hinein geplaudert und gelacht. 

Unser Ölscheich Rhombo würde wieder 
sagen „Es war ganz logisch a zwoatägigs 
Fescht“ – weil ja schließlich bis über Mit­
ternacht hinaus gefeiert wurde!

Wir alle hatten – wieder einmal – einen 
fröhlichen, unterhaltsamen Abend. 
DANKE allen, die dies durch ihre Mitarbeit 
ermöglicht haben.

10. Lech Classic Festival – „Virtuosen unter sich” 
Bei Kaiserwetter fuhren die Seniorenbün­
de Schwarzach und Wolfurt nach Lech zum 
international bekannten Lech Classic Fes­
tival, wo wir von Alt-Nationalrat Dr.  Gott­
fried Feuerstein mit dem schon traditionel­
len und gedankten Begrüßungsdrink beim 
Sportpark Lech empfangen wurden. Die 
wunderbare Natur, der tiefblaue Himmel 
und die prachtvolle Bergwelt taten ihres 

dazu. Im 10. Jubiläumsjahr wurde der 
musikalische Fokus auf den Titel „Und der 
Himmel hängt voller Geigen“ gelegt und so 
brillierten in der Konzertreihe die Violinen. 
Die Leiterin des Festivals Frau Marlies 
Wagner hat es wieder hervorragend ver­
standen, Musik und Natur zu vereinen und 
das Berührende und Bereichernde der 
Musik mit möglichst vielen Menschen zu 
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Wanderung im Großen Walsertal
Am Donnerstag, dem 28. Juli 2022 fuhren 
eine kleine, aber feine Gruppe des Senio­
renbundes von Schwarzach ins Große Wal­
sertal bis Sonntag zur Seilbahn Sonntag-
Stein. Nach der Überquerung des Tales in 
luftiger Höhe wanderten wir auf einem 
weiß rot weiß markierten Wanderweg zur 
Alpe Unterpartnom. Dank des klaren Wet­
ters boten sich schon bei diesem ersten 
Aufstieg herrliche Ausblicke nach Fonta­
nella, Faschinajoch, Zaferhorn und Glatt­
horn. Von Unterpartnom ging es etwas ge­
mütlicher auf einer Forststraße Richtung 

Oberpartnom Alpe zu unserem Wander­
ziel, der Breithornhütte. Während wir hier 
den Kalorien und Getränkebedarf deckten, 
konnten wir neben dem Blick auf das Breit­
horn in seiner vollen Größe auch die präch­
tige Rundumsicht genießen.

Da sich nun alle recht fit fühlten, wählten 
wir den Weg unter dem Glattmar bis auf 
1750 m Richtung Unterpartnom. Nach 
einer kurzen Pause bei der Wandfluhhütte 
führte unser Weg teils durch einen Wald, 
an einem Grillplatz und an der Rosenkranz­

teilen. So wurden an diesem Abend Violin­
konzerte von Bach, Vivaldi, Mozart, 
Paganini unter der musikalischen Leitung 
von Tetsuro Ban vom Lecher Festival Or­
chester, von international erfolgreichen 
Solisten und Musikern, aber auch von jun­
gen Künstlern zum Besten aufgeführt. Ne­
ben den Musikern waren es auch die italie­

nischen Meistergeigen – angeführt von 
Antonio Stradivari – welche das Festival 
besonders zum Klingen brachten. Mit 
Standing Ovations dankte das begeisterte 
Publikum für die berührenden Darbietun­
gen. Ein besonderer, 2-stündiger Konzert­
abend endete, bei welchem sich Obm. Wil­
fried Übelher, Obm. Erwin Mohr und 

Obm.-Stv. Stefan Fischer gemeinsam mit 
den Konzertbesuchern über eine weitere, 
sehr gelungene Aktivität freuen durften. 
Bei der Heimfahrt über den Bregenzerwald 
kehrten wir noch im Gasthof Ur-Alp in Au 
zu einem gemütlichen Hock und zu einer 
abendlichen Stärkung ein.

kapelle vorbei nach Stein. Nach der Rück­
fahrt mit der Seilbahn bedankte sich un­
ser Obmann Wilfried bei den Mitgliedern 
für die Teilnahme an diesem schönen 
Ausflug. Als krönenden Abschluss fuhren 
wir über das Faschina Joch, Damüls und 
den Bregenzerwald wieder zurück nach 
Schwarzach.
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Protokoll
zur 22. JHV des Seniorenbundes vom 14. Juni 2022 um 15 Uhr im Gemeindesaal

1.	 Eröffnung und Begrüßung
Obmann Wilfried Übelher begrüßte die er­
schienenen Mitglieder des SB, unsere Bez. 
Obfrau Karin Reznizcek, unseren Herren 
BM DI Thomas Schierle, ABM Mag. Man­
fred Flatz Herrn ABM Erwin Mohr, unsere 
Ehrenobfrau Resi Bereuter und den Ob­
mann des Krankenpflegevereines Herrn 
ABM Helmut Leite. Entschuldigt: Hw. H. 
Pfarrer Mag. Burtscher, Hw. H. Pfarrer Mag.
Metzler, Raika-Leiter M. Satzinger, Erwin 
Winder, Maria Fussenegger, Heinz Längle 
und Hans Steurer.

2.	 Gedenken für unsere verstorbe-
nen Mitglieder der verg. 2 Jahre:

Ehrenobmann Peter Meusburger, Martha 
Thurnher, Gertrud Beer, Bertele Winder, 
Gerlinde Gasser, Helmuth Gasperi, Edith 
Bertschler, Christl Gal, Selma Pfanner und 
Dina Vogel. Es wurde eine stille Gedenkmi­
nute zur lieben Erinnerung gehalten

3.	 Das Protokoll der letzten JHV  
7. 11. 2019 wird genehmigt,  
kein Einwand.

4.	 Berichte
1a) Bericht des Obmannes
Obmann Wilfried Übelher berichtete über 
die vergangenen 2 Jahre, in denen pande­
miebedingt manche geplante Veranstal­
tung ausfallen musste, daher hatten wir 

nur 15 Veranstaltungen mit 330 Besu­
chern. Er bedankte sich bei seinem Vor­
stand für die engagierte Mitarbeit. Der Se­
niorenbund hat aktuell 228 Mitglieder.

Einige Aktivitäten und Veranstaltungen 
des Seniorenbundes:

Winterwandertag zum Brüggelekopf mit 
Herbert Flatz.

Guten Anklang fand auch ein Diavortrag 
von Walter Morent über seine Motorradrei­
se nach Norwegen.

Wanderung: Dornbirn Karren – Kreiersalp – 
Emsreute – Hohenems mit Josef Breuß

Ausflug nach Radolfzell Schifffahrt – Rei­
chenau mit Busführung – Schifffahrt nach 
Konstanz mit Josef Breuß

Anlässlich eines Ausfluges konnte auch 
das Barockbau-Museum in Au besichtigt 
werden.

Der Obmann dankte auch Emil und Andrea 
Lenz, in deren schönem „Luishof“ wir das 
Grillfest veranstalten durften.

2 b) Bericht des Wanderwartes Josef 
Breuß
Josef gab einen Bericht über seine 
Wanderungen 2020, 2021 und 1.
HJ 2022 ab. Sein besonderer 
Dank gilt der Gemeinde für die 
vorbildliche Pflege des Wander­

wege-Netzes in unserer Gemeinde. Josef 
wird auch heuer ein vielseitiges Programm 
zusammenstellen.

2 c) Bericht des Kassiers Herbert Flatz
Herbert Flatz gab Auskunft über die diver­
sen Ausgaben. Die Raiba Schwarzach 
übergab durch Herrn Markus Satzinger 
dem SB eine großzügige Spende, wofür 
sich der Kassier herzlich bedankte. Der ak­
tuelle Kassastand beträgt € 5.868,-- 

2 d) Bericht der Kassaprüfer 
Unsere Kassaprüfer waren Maria Fussen­
egger und Elmar Winder. Frau Fusseneg­
ger teilte schriftlich mit, dass beide alle 
Belege geprüft haben und dass alle Unter­
lagen ordnungsgemäß verbucht worden 
sind. Als neue Kassaprüfer werden Erich 
Sinz und Werner Flatz vorgeschlagen.

5.	 Abschließende Mitteilungen des 
Obmannes

Obmann Wilfried Übelher sprach seinen 
besonderen Dank unserem Herrn BM DI 
Thomas Schierle und auch der Gemeinde 
für die jährliche Unterstützung, für die Be­

nützung des Saales und 
für die monatlichen 

Einschaltungen 
in der 

Schwarzach­
post aus.

Unser Gast­
wirt Klaus Fie­

biger, Anna Livia 
und das ganze Team 

ist immer zu unserer Zufrieden­
heit für die gute Bewirtung besorgt.

Unsere Ehrenobfrau Resi Bereuter be­
sucht verlässlich unsere Jubilare und 
überbringt die Geschenke des Senioren­
bundes. Auch die Erinnerung an unsere 
verstorbenen Mitglieder gestaltet Resi 
sehr würdevoll. Dafür von uns allen ein 
herzliches DANKESCHÖN!

Auch der Schriftführerin Gerda Bertschler 
dankte der Obmann für ihre verschiede­
nen Einsätze und die Organisation des mo­
natl. Mittagessens abwechselnd in unse­
ren einheimischen Gasthäusern.
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Es folgten Grußworte:

BM DI Thomas Schierle
dankte für die alljährl. Einladung und führ­
te aus, dass der Seniorenbund eine geleb­
te Gemeinschaft und somit wichtig für un­
ser Dorf ist. Für die Dorfbewohner da zu 
sein, sei seine Aufgabe.

Bezirksobfrau Karin Reznizcek
richtete Grußworte an unsere Senioren 
und meinte, sie freue sich immer, nach 
Schwarzach zu kommen. Der SB hat einen 
fleißigen Vorstand, der Vielfältiges an Rei­
sen, Kulturfahrten und Festen bietet und 
auch eine interessante Homepage auf­
weist. Senioren sind wohl ältere Menschen, 
aber aktiv, erfahren und engagiert. Ihnen 
müsste mehr Interesse zukommen. Frau 
Reznizcek wünschte allen noch einen ge­
lungenen Nachmittag.

ABM Erwin Mohr
ABM Mohr hielt einen interessanten Vor­
trag: „Einsamkeit im Alter“
Einsamkeit ist keine Krankheit, sie ist ein 
gesellschaftliches Problem. Ungewollte 
Einsamkeit ist die Todesursache Nr. 1. Fra­
ge: Wie viele Menschen hast du um dich, 
die du um 2 Uhr nachts anrufen und um 
Hilfe bitten kannst? Die allerschlimmste 
Einsamkeit ist, wenn man in der eigenen 
Familie mit dem Partner nichts mehr zu re­
den weiß. Den höchsten Einsamkeitswert 
beklagen Senioren im Altersheim. Jeder 
3.  Haushalt ist ein 1-Personen-Haushalt. 
Bei uns haben wir 42 % Single-Haushalte. 
In Schweden sind es 52 %! Der wichtigste 
Punkt ist immer, auf Gesprächssuche 
sein – auf Menschen zugehen und sie aus 
der Isolierung herausholen. Nur mit Mit­
menschen ist das Leben lebenswert.

Unser Obmann dankte den Mitgliedern für 
ihr Kommen und ihr Interesse am Gemein­
schaftsleben. Er dankte auch den Rednern 
für ihre interessanten Vorträge.

Um 16:30 Uhr schloss der Obmann die 
Versammlung und lud alle zu einem ge­
meinsamen Abendessen ein und die Ver­
anstaltung klang in froher Runde aus.

Schiverein www.sv-schwarzach.com

Neuer Rasenmäher  
und Rasentrimmer
Die Firma Böhler Forst- und Garten-
technik GmbH hat den Schiverein im 
Frühsommer mit einem neuen Rasenmä­
her und Rasentrimmer unterstützt. An die­
ser Stelle möchten wir uns besonders bei 
Josef Böhler für die großzügige Unterstüt­
zung bedanken. Jetzt können wir weiter­
hin mit Vollgas unsere Grünflächen bei der 
Hütte pflegen. 

«Wer ku ka kut» Herbstmarkt 
Am Samstag, den 1. Oktober veranstalten 
wir von 11 bis 18 Uhr den Markt am Dorf­
platz: „Wer ku ka kut“. Kommt vorbei! Ver­
schiedene Marktstände, welche kreatives 
und selbstgemachtes anbieten, werden 
vertreten sein. Der Schiverein sorgt für 
das leibliche Wohl. Frank und Martin beim Rasenmähen
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Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Do	 01.	 13:00 – 14:00	 Re-Use-Truck Elektrogeräte	 Parkplatz Bäckerei 	 Gemeinde 
				    Mittelberger	
Mo	 12.	 19:00 / 20:00	 Gymnastikbeginn	 Gymnastikraum Mittelschule	 Kneipp-Aktiv-Club
Mo	 12.	 18:00	 Sprechstunde Landtags- 
			   Vizepräsidentin Sandra Schoch	 Gemeindehaus	 Land Vorarlberg
Di	 13.	 09:00	 Beginn Vormittagswanderung	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp-Aktiv-Club
Mi	 14.	 16:15 – 17:15	 Gymnastikbeginn	 Gymnastikraum Mittelschule	 Krankenpflegeverein
Do	 15.	 09:00	 Radsternfahrt Koblach	 Treffpunkt Postplatz	 Seniorenbund
Sa	 17.	 nachmittags	 Offene Vorarlberger Meisterschaft	 Lauterach	 Turnerschaft 
			   Faustball	
Mo	 19.	 14:30 – 17:00 	 Offenes Singen	 Pfarrsaal Schwarzach	 Sozialkreis
Do	 22.	 08:40	 Besichtigung Juppenwerkstatt	 Abfahrt: Bushaltestelle 
			   Riefensberg	 Bahnhofstraße	 Seniorenbund
Sa	 24.	 nachmittags	 Vorarlberger Seniorenmeisterschaft	 Sportplatz am Kella	 Turnerschaft 
			   Faustball	
Sa	 24.		  Vereinsausflug Leutkirch / Wasserburg	 Abfahrt 11:45 Uhr	 Kneipp-Aktiv-Club 
				    Gemeindesaal	
Do	 29.	 12:00	 Senioren-Mittagessen	 Café Loacker	 Seniorenbund

Oktober 2022
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Sa	 01.	 11:00 – 18:00	 Herbstmarkt „Wer ku ka kut“	 Dorfplatz	 Schiverein
So	 02.	 10:30 – 16:00	 plan b-Rad-Ried-Tag 	 Treffpunke: Lauterach	 plan b  
				    und Lustenau	
Do	 06.	 13:25	 Wanderung Viktorsberg Almeinalpe	 Abfahrt: Bahnhof 	 Seniorenbund 
				    Schwarzach	
Sa	 15.		  Herbstwanderung Nofels Schellenberg		  Kneipp-Aktiv-Club
Sa	 15.	 16:00	 Öffentliche Schauübung		  Feuerwehr
Mo	 17.	 14:30 – 17:00 	 Offenes Singen	 Pfarrsaal Schwarzach	 Sozialkreis
Do	 20.	 15:00	 „Ihrer Zeit voraus“	 Bücherei Schwarzach	 Seniorenbund 
			   Franz Michael Felder-Film 		  und Bücherei 
			   mit Tone Bechter 
Sa	 22.	 08:00 – 12:00	 Feuerlöscher Überprüfung	 Feuerwehrhaus	 Feuerwehr

Terminkalender
Jeden Montag . . . . .    16:00 – 18:00. . . .    Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
		  Terminvereinbarung: T 05572 / 58 115 - 221
Ab 12. September:
Jeden Montag. . . . . . .      19:00 – 20:00. . . . .    Gymnastikstunden Herren. . . . . .       Gymnastikraum, Mittelschule . . . . .      Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag . . . . . .     20:00 – 21:00. . . . .    Gymnastikstunden Damen. . . . . .       Gymnastikraum, Mittelschule . . . . .      Kneipp Aktiv Club

Ab 13. September:
Jeden Dienstag . . . . .      9:00. . . . . . . . . . . .           Vormittagswanderung . . . . . . . . .          Treffpunkt Kneippbrunnen. . . . . . . .         Kneipp Aktiv Club

Ab 14. September:
Jeden Mittwoch . . . . .    16:15 – 17:15. . . . .    Gymnastikstunde . . . . . . . . . . . . .              Gymnastikraum, Mittelschule . . . . .      Krankenpflegeverein

Jeden Mittwoch . . . . .    20:00. . . . . . . . . . . .           Schnuppermöglichkeit. . . . . . . . .          Turnsaal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        Badminton BC 77

Jeden Donnerstag . . .  18:45 – 20:00. . . . .    Schigymnastik. . . . . . . . . . . . . . . .                 Gymnastikraum, Mittelschule . . . . .      Schiverein

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323
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Zugehfrau gesucht!
Arbeitszeit nach Vereinbarung, gute Bezahlung

Mobil 0676 / 34 22 993

Kleinfamilie sucht 
Eigentumswohnung  
(70 – 100 m2) in Schwarzach.
Über einen Anruf würden wir uns 
freuen. T 0650 / 530 09 18

Reinigungs-Fee gesucht
Suche eine zuverlässige und freundliche Hilfe für meinen 

Haushalt in Wolfurt. Die Arbeitszeiten sind flexibel einteilbar, 
für ca. 3 – 4 Stunden pro Woche. Ich freue mich auf Ihren 

Anruf: H. Mathis unter 0664 / 8557976

Reinigungskraft geringfügig 
Suche eine freundliche, verantwortungsvolle Reinigungskraft für 
unser Büro in Schwarzach. 1 x pro Woche ca. 3 Stunden. Freitag 
oder Samstag immer ab 18 Uhr möglich. Bewerbung telefonisch 
unter 05572 / 372262. Ansprechpartnerin Angelika Fertschnig.

Gesunder Rücken
Kursumfang:	 10 Abende mit je 1,25 Stunden in wöchent­

lichem Abstand. 
Aufbau:	 Regelmäßige Gymnastik ist im Alltag besonders 

wichtig. Einem kurzen Aufwärmteil folgt ein 
intensiver Kräftigungsteil. Durch gezielte Kräfti­
gung, Mobilisation und Stretching sind Muskel­
abschwächungen, Muskelverkürzungen sowie 
Verspannungen aktiv korrigierbar. Hervorra­
gend für eine gute Körperhaltung und für das 
gesamte körperliche Wohlbefinden.  

Anmeldung: 	 Telefonisch unter der Nummer 0664 / 5347489 
oder per Email: brigittekalb@hotmail.com 

1. Kurs:	Montag,	 12. September 2022,	17:45 – 19:00 Uhr 

2. Kurs:	Dienstag,	13. September 2022,	18:30 – 19:45 Uhr 

	 Auch für Männer  
Kosten:	 € 100,--

Wo:	 Gemeindesaal Schwarzach 

Mitzubringen:	 Gymnastikmatte 
Für weitere Anfragen stehe ich unter o. a. Telefonnummer 
gerne zur Verfügung.

Sport.med Rückenschultrainer, Dipl. Lehrwart, Yogatrainerin 
Brigitte Kalb
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	 ÄRZTE	 APOTHEKEN
Datum	 Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste	 Bereitschaftsdienste
01.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
02.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke ,,Am Montfortplatz‘‘, Lauterach
03.09.	 Dr. Esther Elisabeth Benedikt-Muxel, Bregenz	 Stadt Apotheke, Kirchstraße 7, Bregenz 
04.09.	 Dr. Martin Muxel, Bregenz	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
05.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Bahnhofapotheke, Bregenz
06.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Brückenapotheke, Rheinstraße 107, Bregenz
07.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
08.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
09.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
10.09.	 Dr. Matthias König, Bregenz	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
11.09.	 Dr. Thomas Makovec, Bregenz	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
12.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke ,,Am Montfortplatz‘‘, Lauterach
13.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
14.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
15.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Bahnhofapotheke, Bregenz
16.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Brückenapotheke, Rheinstraße 107, Bregenz
17.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
18.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Löwenapotheke, Rathausstraße, Bregenz
19.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
20.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
21.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
22.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke ,,Am Montfortplatz‘‘, Lauterach
23.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
24.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
25.09.	 Dr. Julian Dorner, Bregenz	 Bahnhofapotheke, Bregenz
26.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
27.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 St. Gebhardapotheke, Heldendankstr., Bregenz 
28.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
29.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
30.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
01.10.	 Dr. Ines Tonko, Bregenz	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
02.10.	 Dr. Hannes Künz, Bregenz	 Apotheke ,,Am Montfortplatz‘‘, Lauterach
03.10.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
04.10.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
05.10.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Stadtapotheke, Dornbirn-Marktstr.3
06.10.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	 Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
	 Montag bis Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       08:00 bis 12:00 Uhr
	 Montag und Mittwoch:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        17:00 bis 19:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung
•	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . .         08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag, Dienstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            13:00 bis 15:00 Uhr
	 Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 16:00 bis 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

•	 Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	 Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	 Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	 Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	 Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395

Ordination geschlossen:
Dr. Robert Denz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     05.09. – 09.09.2022	 Dr. Rosemarie Plötzeneder. . . . . . . . .         12.09. – 16.09.2022

Ärztebereitschaftszeiten
Bereitschafts- und Wochenenddienste dauern jeweils von 7 bis 19 Uhr.
Außerhalb der Ordinationszeiten die Gesundheitsnummer 1450 anrufen.

Außerhalb der Bereitschaftszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr unter der 
Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in den lokalen Medien, 
welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.
Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.
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Apotheken
Schwarzach, Wolfurt, 
Lauterach, Hard

• Heilquell-Apotheke, Schwarzach, 
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

• Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 
Bützestraße 9, T 05574 74344

• Montfort-Apotheke, Lauterach, 
Bundesstraße 48, T 05574 74144

• Lotos-Apotheke, Hard, Hofsteig­
straße 127, T 05574 62570

• See-Apotheke, Hard, 
Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	 Stadtapotheke, Marktstraße 3,  
6850 Dornbirn, T 228 52

•	 St. Martin-Apotheke, Eisengasse 25, 
6850 Dornbirn, T 223 84

•	 Oswald-Apotheke, Moosmahdstr. 35, 
6850 Dornbirn, T 244 31

•	 Lebensquell-Apotheke, Haselstauder­
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	 Christopherus-Apotheke, Rohrbach 47, 
6850 Dornbirn, T 208640

•	 Apotheke im Messepark, Messestr. 2, 
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz­
ach aus die nächste dienstbereite 
Apotheke, entweder die Stadt-Apothe­
ke Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell-Apotheke oder Christo­
pherus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie ge­
gebenenfalls jederzeit Auskunft über die 
geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Mondstellung
  5. 8.	 I	 Erstes Viertel
12. 8.	 @	 Vollmond 
19. 8.	 R	 Letztes Viertel 
27. 8.	 *	 Neumond 

Die Oktober-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
3. Oktober 2022

Annahmeschluss:
15. September 2022

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T  05572 / 58 1 15 - 620
E  schwarzachpost@schwarzach.at

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 
6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeinde Schwarzach, www.schwarzach.at
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Schwarzach

Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenpflegeverein:	
Pflegeleitung 	 T 0664 / 88 31 1049

Polizeiinspektion Wolfurt:	 T 059133 8137

Gemeindeamt Schwarzach:	 T 05572 / 58115-0

Pfarramt:	 T 05572 / 58278
Dekan Paul Burtscher:	 T 0676 / 83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter:	 T 0677 / 62323158,
	 E info@hebamme-daniela.at
	 H hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft:	 T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“	 T 1450	
Telefonische Gesundheitsberatung.

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser:	 T 05572 / 20630, T 0664 / 24 06 610
NUCK Bestattungs GmbH:	 T 05574 / 82080, T 0664 / 84 07 920
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:	 T 0664 / 6255617
Termine nach telefonischer Kontaktaufnahme.

Tierarztpraxis Meusburger:	 T 05572 / 40 10 31, Hofsteigstraße 52	
	 Mo – Fr:	   7:30 – 9:30 Uhr
	 Mo – Mi:	 15 – 18 Uhr
	 Fr:	 14 – 17 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung.



Bildungsprogramm für 
freiwillig Engagierte

HERBST 2022

NÄHERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:
Volkshochschule Götzis, T +43 5523 551500, info@vhs-goetzis.at, www.vhs-goetzis.at/persoenlichkeit/bildungsprogramm-freiwillig-engagiert/ 
Bei Anmeldung bitte bekannt geben, in welchem Verein Sie tätig sind!
Amt der Vorarlberger Landesregierung, Büro für Freiwilliges Engagement und Beteiligung: 
Christiane Schallert, T +43 5574 511 20605, christiane.schallert@vorarlberg.at, www.vorarlberg.at/freiwillig
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Generationenwechsel im Verein –  
Bewährtes wertschätzen & Neues  
ermöglichen
Vereinsstrukturen werden gestützt von engagierten Menschen, 
die Funktionen übernehmen. Nach oftmals jahrzehntelanger 
Aktivität ist die Übergabe an die nächste Generation eine kom-
plexe Herausforderung. Welche Faktoren wichtig sind, damit 
dies gelingen kann, erfahren Sie im Vortrag mit anschließen-
dem Austausch zu praktischen Beispielen. 

Referentin: Dr.in Annemarie Felder, MBA
Ort: Volkshochschule Götzis
Beitrag: kostenlos

Kein Desaster mit dem Zaster –  
Finanzmanagement für Vereine
Welche abgabenrechtlichen Vorschriften in Hinblick auf 
Gemeinnützigkeit, Steuerpflicht, Sozialversicherung und 
Buchungsführungsgrenzen gelten für Vereine? Wie kann 
die Buchhaltung ausgestaltet sein, wie sollte eine Kassa-
prüfung ablaufen? Anhand von Praxisbeispielen werden 
Stolperfallen aufgezeigt und Handlungsempfehlungen 
gegeben – auf individuelle Fragen und Problemstellungen 
aus dem Vereinsalltag wird gerne eingegangen.

Referent: Axel Rubatscher
Ort: Volkshochschule Götzis
Beitrag: kostenlos

OKTOBER
DO, 06.10.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

OKTOBER
MO, 17.10.
18.30 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

Kursnummer: 22W19010 Kursnummer: 22W19015

NOVEMBER
MI, 23.11.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

NOVEMBER
MI, 30.11.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

Online Gutes Tun –  
Digitales Engagement fördern
Digitales Engagement hat im Laufe der Pandemie seine 
Wirksamkeit und Alltagstauglichkeit aufgezeigt. Aber 
welche Möglichkeiten sind eigentlich mit dem Begri� 
„Digitales Engagement“ gemeint? Wo und wie können 
Organisationen digitales Engagement in ihre Organisa-
tionskultur aufnehmen und wie können Freiwillige dafür 
akquiriert werden? Welche Besonderheiten im Hinblick 
auf Freiwilligenmanagement, Qualitätssicherung und Zu-
gänge sollten beachtet werden? 

Referentin: Vanessa Gottlebe
Ort: Online
Beitrag: kostenlos

Teamarbeit als Fundament im Ehrenamt
„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ist ein 
Fortschritt, Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.“ ©Henry Ford

Die Menschen sind das Herz der vielen unterschiedlichen Orga-
nisationen und erst durch eine gemeinsame, motivierte Zusam-
menarbeit können viele Veranstaltungen und Projekte organi-
siert und Ideen umgesetzt werden. Dieser kompakte Workshop 
biete viele Bausteine für eine gelingende Zusammenarbeit in 
ehrenamtlichen Vereinen und Verbänden.

Referentin: Gabriele Höfler 
Ort: Online
Beitrag: kostenlos

Kursnummer: 22W19030 Kursnummer: 22W19035

Verbindlichkeit und Selbstverantwortung – 
Der Schlüssel zum nachhaltigen Erfolg  
im Verein
Wer kennt es nicht? Aufgaben werden im Verein verteilt und  
sie wurden nicht oder nur teilweise erledigt. Beim Impulsvor- 
tag werden die Hintergründe zur Verbindlichkeit und der damit  
verbundenen Selbstverantwortung erläutert. Kompaktes  
Wissen für eine schnelle Umsetzung.

Referent: Mag. (FH) Wolfgang Burtscher, BSc
Ort: Volkshochschule Götzis
Beitrag: kostenlos

Miteinander der Generationen im Verein
In Vereinen tre�en oft unterschiedliche Personen aufein-
ander. Um gemeinsam wirklich etwas bewegen zu können 
und Freude an der Vereinsarbeit zu haben, ist es wichtig, 
eine gute gemeinsame Basis zu entwickeln. Welchen Ein-
fluss haben Generationsunterschiede? Wie und warum 
entstehen Konflikte? Wie kann man die Zusammenarbeit 
auch über Generationen hinweg bestmöglich gestalten? 
Wie kann man unterschiedliche Erfahrungen und Sicht-
weisen gut nutzen?

Referentin: Mag.a Elisabeth Krüger
Ort: Online
Beitrag: kostenlos

OKTOBER
DI, 25.10.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

NOVEMBER
SA, 12.11.
10.00 Uhr

(1 Vormittag - 2 UE)

Kursnummer: 22W19020 Kursnummer: 22W19025

Microcontent-Werkstatt: Social-Media-
Content aus Ausgangsmaterial erstellen
In diesem Webinar lernen Sie, wie Sie aus den Ö�entlich-
keitsarbeits-Materialien Ihres Vereins (z.B. Website, Broschüre, 
Vortragsfolien) geeignete Beiträge für die sozialen Netzwerke 
erstellen. Es wird praktisch – bringen Sie also Material Ihres 
Vereins mit!

Referentin: Katrin Gildner
Ort: Online
Beitrag: kostenlos

Freiwillige gewinnen – motivieren – 
halten
In Zeiten gesellschaftlicher Veränderungen ist auch das 
Ehrenamt im Umbruch. Für viele Vereine wird es zu-
nehmend schwieriger Funktionen zu besetzen, neue 
Ehrenamtliche anzusprechen oder die Motivation bei den 
Mitgliedern zu halten. Wir widmen uns diesen und weite-
ren Fragen: Worauf kommt es beim neuen Ehrenamt an? 
Inwiefern hat gesellschaftliche Vielfalt in Vereinen Platz?

Referentinnen: Dr.in Kriemhild Büchel-Kapeller
Dr.in Eva Grabherr

Ort:  Online
Beitrag:  kostenlos

JAN. 2023
MO, 16.01.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

DEZEMBER
MI, 07.12.
18.00 Uhr
(1 Abend - 2 UE)

Kursnummer: 22W19040 Kursnummer: 22W19045


